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Endrunde
Futsal-Hallenkreismeisterschaft

der C- und D-Klassen
7. Januar 2017
ab 16.00 Uhr

Sporthalle Altenkirchen
Teilnehmer:

Gruppe 1:
TuS Bad Marienberg • SV Betzdorf-Bruche
SG Mörlen/Norken/Nauroth II • TuS Wied

Gruppe 2:
SG Friesenhagen/Katzwinkel II • Vatan Spor Hamm
SG 06 Betzdorf II • SG Müschenbach/Hachenburg II

Ausrichter:

SSV Almersbach-Fluterschen e.V.
Für Speisen und Getränke

ist bestens gesorgt!
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gemeinsam auf gutem kurs

Der Verein „Flüchtlingshilfe Fluterschen“ betreut derzeit 12 junge Männer aus
Afghanistan und dem Iran. Alle besuchen Integrations- und Willkommens-
kurse, um so schnell wie möglich die deutsche Sprache zu erlernen.

Um diese Bemühungen zu unterstützen, sucht der Verein weitere ehrenamt-
lich tätige Sprachpaten, die zusätzlich zu den Sprachkursen Zeit und Inter-
esse haben, Grundkenntnisse in Deutsch zu vermitteln. „Es geht den Geflüch-
teten darum, sich zu unterhalten, Alltagsgespräche zu führen und das in den
Sprachkursen erworbenen Wissen praktisch anzuwenden“, erläutert Klaus
Dege, Vorsitzender des Vereins.

Wer also Fremdem gegenüber aufgeschlossen ist, die deutsche Sprache
beherrscht und Freude daran hat, dies auch zu vermitteln sowie über ein
wenig freie Zeit verfügt, kann sich gerne unter der Telefonnummer 02681/6412
mit der „Flüchtlingshilfe Fluterschen“ in Verbindung setzen.

Ehrenamtliche Sprachpaten gesucht

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
abfallwirtschaftsbetrieb landkreis altenkirchen übernimmt ab Januar die altmedikamente bei allen apotheken im
landkreis zur ordnungsgemäßen entsorgung

In Deutschland gibt es verschiedene Wege,
verschreibungspflichtige und freiverkäufli-
che Arzneimittel, nachdem sie nicht mehr
verwendet werden können, wie z. B. Tablet-
ten, Pillen, Tropfen, Zäpfchen, Sprays, Sal-
ben etc. zu erfassen und anschließend zu
entsorgen. Da die Restabfälle im Landkreis

Altenkirchen zunächst über eine mechanisch-biologische
Vorbehandlungsanlage behandelt werden und dabei die
Altmedikamente den Behandlungsprozess nur stören wür-
den, scheidet im Landkreis Altenkirchen eine Entsorgung
über die Restabfalltonne kategorisch aus.
Ebenfalls soll verhindert werden, dass abgelaufene Arz-
neien in die Hände von Kleinkindern oder anderen Perso-
nenkreisen gelangen.
Eine Entsorgung über das Abwassersystem ist umwelt-
schädlich und ebenfalls nicht erlaubt. Daher gibt es für die
ordnungsgemäße Entsorgung von Altmedikamenten im
Landkreis Altenkirchen zwei alternative Entsorgungswege
bzw. -möglichkeiten.
Zum einen die Abgabe am Umweltmobil bei einem der
über 200 Termine in jedem Jahr oder aber über die 30
Apotheken im Kreis.
Eine Datenerhebung am Jahresanfang hat gezeigt, dass
derzeit ca. 80% der Apotheken über das sog. REMEDICA-
System ihre Altarznei entsorgen. Da zwischenzeitlich fest
stand, dass REMEDICA sein System nunmehr endgültig
zum Jahresende 2016 einstellt, hat der Abfallwirtschaftsbe-
trieb nach einstimmiger Entscheidung im Werkausschuss
spontan entschieden, als öffentlich-rechtlicher Entsor-
gungsträger des Landkreises ab dem 01.01.2017 nahtlos
die entstehende Lücke zu schließen und ein Erfassungs-
system für alle Apotheken im Landkreis zu entwickeln.
Dabei wurde das neue Erfassungs- und Entsorgungskon-
zept eng mit den Vertretern des Apothekerverbands Rhein-
land-Pfalz e.V. Bernhard Pohlmann sowie Ruppert Groß
abgestimmt. Die teilnehmenden Apotheken sind als mar-
kantes Zeichen mit einem eigens entwickelten Hinterglas-
aufkleber gekennzeichnet, um die Altmedikamentenannah-
mestelle nach außen hin zu dokumentieren.

Die Einsammlung der Alt-
medikamente bei den
Apotheken wird der AWB
mit eigenen Lkw und
eigenem Personal leisten.
Die anschließende Ent-
sorgung aller Altmedi-
kamente erfolgt in einer
dafür geeigneten Müll-
verbrennungsanlage, um
dass Schadstoffpotential
sicher zu eliminieren.
Eine Selbstanlieferung
am Umweltmobil ist
natürlich auch weiterhin
parallel möglich.
Apothekerverband und
AWB wünschen sich,
dass durch das kun-
den- bzw. bürgerfreund-
liche System die Menge
der erfassten Altmedika-
mente in 2017 noch wei-
ter ansteigen wird.
abfallwirtschaftsbe­
trieb verweist auf
zusätzliche abhol­
termine
Durch die Umstellung
der Abfuhrgebiete und
Abfuhrtermine ab dem
01.01.2017 wird es in
der ersten Januarwoche
Zusatztermine geben
(s. Umweltkalender 2017
Seite 7).
Der AWB weist insofern darauf hin, dass auch in der ers-
ten Kalenderwoche des neuen Jahres parallel zu den Res-
tabfalltonnen immer auch die gelben Mülltonnen mit ent-
leert werden.

Werkleiter Werner Schuma-
cher und Abfallberaterin Mela-
nie Henn überreichen Ruppert
Groß offiziell den Aufkleber zur
Kenntlichmachung als Altmedi-
kamentenannahmestelle.

Foto: AWB
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Kreisvolkshochschule bietet auch 2017 zahlreiche Fort- und Weiterbildungen
für pädagogische Fachkräfte aus der Kinderbetreuung an

Die Zeit der linearen Arbeitsbiografien gehört in den meisten Arbeitsfeldern der Vergangenheit
an. Berufliche Kompetenzen werden nicht mehr einmalig durch eine abgeschlossene Ausbil-
dung erlangt, sondern wir leben in einer Zeit, in der die individuelle Arbeitsplatzsituation per-
manenten Änderungen unterworfen ist und in der sich Arbeitnehmer ständig um- oder neuori-

entieren müssen. Regelmäßige Fort- und Weiterbildung besitzt daher gerade im Berufsfeld der Kindertagesstätten,
das durch gesellschaftliche Veränderungen in den vergangenen Jahren stark beeinflusst wurde und damit einer
ständigen berufsspezifischen Dynamik unterliegt, einen hohen Stellenwert.
So entsteht bei vielen pädagogischen Fachkräften im Arbeitsfeld der Kindertagesbetreuung früher oder später
der Wunsch nach Fort- oder Weiterbildung. In den meisten Fällen handelt es sich dabei um den Wunsch, das
persönliche Sach- und Fachwissen zu erweitern oder die eigene Arbeit zu reflektieren. Diesem differenzierten
Bedürfnis entsprechend, bietet die Kreisvolkshochschule Altenkirchen auch 2017 wieder zahlreiche Fort- und
Weiterbildungsmöglichkeiten an:

­ betreuung von kleinkindern auf der basis der kleinkind­
pädagogik von emmi Pikler
Montag, 6. Februar bis Montag, 8. Mai - 10 Termine; Gabriele
Martens und Susanne Giesecke - 330 Euro

­ schriftentdecker ­ kinder auf dem weg zur schrift
Donnerstag, 9. Februar und Donnerstag, 2. März - 2 Termine;
Siglinde Czenkusch - 120 Euro

­ hilfen für kinder von psychisch kranken eltern
Dienstag, 21. Februar und Dienstag, 21. März - 2 Termine;
Gabi Sturm und Dirk Bernsdorff - 40 Euro

­ kreative Flipchartgestaltung für workshops, Präsentatio­
nen und teamsitzungen
Dienstag, 28. Februar - 1 Termin; Siglinde Czenkusch - 50 Euro

­ aktions­ und mitmachlieder für kinder mit einführung ins
gitarrenspiel
Freitag, 3. März und Freitag, 17. November - 2 Termine; Bettina
Schreiber - 100 Euro

­ Qualifizierung von sprachförderkräften
Dienstag, 7. März bis Dienstag, 21. November - 9 Termine; Sig-
linde Czenkusch - 350 Euro

­ marte meo ­ Dialoge bewusst gestalten
Marte Meo - „aus eigener Kraft“
Mittwoch, 8. März bis Donnerstag, 7. September - 6 Termine;
Heike Bösche - 350 Euro

­ schwierige kinder ­ verhaltensauffällig oder verhaltens­
kreativ?
Donnerstag, 9. März und Freitag, 10. März - 2 Termine; Ursel
Rohde-Kehl - 100 Euro

­ basik ­ begleitende alltagsintegrierte sprachentwick­
lungsbeobachtung in kindertageseinrichtungen
Mittwoch, 29. März, 9 bis 16.30 Uhr - 1 Termin; Siglinde Czen-
kusch - 60 Euro

­ sprachförderung mit mitteln des theaterspiels
Grundkurs: Donnerstag, 30. März und Freitag, 31. März - 2
Termine
Aufbaukurs: Montag, 27. November und Dienstag, 28. Novem-
ber - 2 Termine
Elke Welzel - 100 Euro je Modul

­ Älter werden im beruf
Dienstag, 4. April - 1 Termin; Katrin Grönke - 50 Euro

­ Qualifizierung zur Praxisanleitung ­ Die kindertagesstätte
als ausbildungsbetrieb ­ lernort Praxis
Mittwoch, 5. April bis Mittwoch, 21. Juni - 9 Termine; Ursel
Rohde-Kehl - 340 Euro

­ kurzseminar zum thema „küchenhygiene“
Dienstag, 2. Mai - 1 Termin; Iris Brenner - 20 Euro

­ trommel­ und rhythmusspiele für kids
Freitag, 5. Mai - 1 Termin; Bettina Schreiber - 50 Euro

­ einführung in die sensorische integration (teil 1)
Samstag, 6. Mai - 1 Termin; Jennifer Eisbach - 50 Euro

- Studienfahrt nach Bayern „gestaltungsmöglichkeiten von
Freianlagen in kindertagesstätten“
Montag, 15. Mai bis Freitag, 19. Mai; Edith Praedel - circa 450 Euro

­ sing a song ­ sing along! sing ein lied ­ sing mit!
Mit Kindern spielerisch Lieder in Englisch singen - mit
Spaß und Bewegung
Montag, 22. Mai - 1 Termin; Cordelia C. Geitler - 50 Euro

­ erste­hilfe­schulung für bildungs­ und betreuungsein­
richtungen für kinder
Kurs 1: Montag, 29. Mai - 1 Termin
Kurs 2: Montag, 6. November - 1 Termin; Jörg Gerharz -kostenfrei

­ kompetent im umgang mit herausfordernden situationen:
Psychologische grundlagen der kommunikation und kon­
fliktlösung
Mittwoch, 31. Mai - 1 Termin; Kerstin Hübner - 40 Euro

- „Mama…. In welchen Mülleimer kommt das??“
wir erkunden den Deponie­lernpfad in nauroth
Dienstag, 27. Juni - 1 Termin; Melanie Henn - kostenfrei

­ kita­leitung professionell und effektiv
Mittwoch, 16. August bis Freitag, 10. November - 12 Termine;
Ursel Rohde-Kehl - 500 Euro

­ angeleitete intervision für pädagogische Fachkräfte in
leitungspositionen
intervision
Donnerstag, 17. August bis Donnerstag, 23. November - 4 Ter-
mine
Siglinde Czenkusch - 120 Euro

­ burnout­Prävention ­ damit´s wieder leichter wird!
Montag, 4. September bis Montag, 20. November - 3 Termine;
Anne Kunzelmann - 140 Euro

­ basisseminar „entdeckungen im Zahlenland ­ ganzheitli­
che mathematische bildung für kinder ab 4 Jahren“
Dienstag, 12. September - 1 Termin; Gabi Preiß - 50 Euro

­ entdeckungen im entenland
Dienstag, 19. September - 1 Termin; Gabi Preiß - 50 Euro

­ Von der arbeitsgruppe zum team ­ teamentwicklung in
kindertageseinrichtungen
Montag, 25. September und Dienstag, 26. September –
2 Termine
Ursel Rohde-Kehl - 120 Euro

­ musik und sprache
Freitag, 6. Oktober - 1 Termin; Bettina Schreiber - 50 Euro

­ Fachkraft für integration und inklusion
Montag, 16. Oktober bis Dienstag, 20. Februar ´18 -
10 Termine
Martina Petri et al - 750 Euro

­ Der schutzauftrag bei kindeswohlgefährdung und seine
umsetzung in kindertagesstätten
Donnerstag, 19. Oktober - 1 Termin; Melanie Sühnhold - 35
Euro

­ einführung in die sensorische integration (teil 2)
Samstag, 21. Oktober - 1 Termin; Jennifer Eisbach - 50 Euro

­ wir sind die „großen“ ­ bildung im letzten kindergarten­
jahr
Montag, 23. Oktober bis Mittwoch, 25. Oktober - 3 Termine;
Ursel Rohde-Kehl – 150 Euro

­ rechtsfragen im Verhältnis zwischen kindertagesstätte
und eltern
Donnerstag, 26. Oktober - 1 Termin; Hartmut Gerstein - 50
Euro

­ rhythmikfortbildung für pädagogische Fachkräfte
Donnerstag, 9. November - 1 Termin; Sandra Kluge - 40 Euro

­ Fachkraft für Frühpädagogik
Montag, 27. November bis Mittwoch, 21. November ´18 -
10 Termine; Dr. Renate Niekant - 630 Euro

Anmeldungen und weitere Informationen über das gesamte Fort-
bildungsprogramm oder einzelne Angebote erhalten Interes-
senten bei der Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681) 81-2211
oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de . Hier erhalten Sie auch
das Fortbildungsprogramm als Broschüre.
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Vielerlei los zu Weihnachten im DRK-Seniorenzentrum Altenkirchen
Beschaulich aber sehr aktiv ging es im DRK Senioren-
zentrum Altenkirchen mit instrumentalen musikauffüh­
rungen auf Weihnachten zu: Karl-Heinz Schäfer mit
seiner Zither und Dieter Müller auf der Mundharmonika
schenkten den Bewohnern noch zwei wunderschöne
Konzert-Nachmittage, während denen sie auf ihren
Instrumenten all die bekannten Weihnachtlieder zum
Besten gaben. Dabei sangen alle Bewohner natürlich
gerne mit und schenkten den Musikern zum Abschluss
reichlich Applaus.
Zum Jahreswechsel nahm Ingeburg Fröhling als Vorsit-
zende des Heimbeirats im Namen aller Bewohner ein
Geschenk von der kita „traumland“ aus honneroth

entgegen. Mit ihrer Erzieherin Olga Harder besuchten
die Kinder das DRK Seniorenzentrum.
Die angehenden Schulkinder hatten liebevoll für die
Bewohner Bilder mit dem Sternenhimmel gebastelt: Die
Sterne als symbolische Lichter für die Weihnachtszeit
mit der Hoffnung auf ein gutes neues Jahr. Natürlich
fand sich für die kleinen Kunstwerke ein schöner Platz,
um sich so an die guten Wünsche für ein glückliches
und gesundes Jahr 2017 erinnern zu können.
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Gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 2, Abs. 2 Nr. 6 Kommunalabgabengesetz
(KAG) in Verbindung mit § 122 Abs. 3 Abgabenordnung (AO) und
§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG), in den derzeit gültigen
Fassungen, werden die öffentlich-rechtlichen Abgaben (Grund-
steuer, Hundesteuer, Kirchensteuer, Landwirtschaftskammerbei-
trag, Pacht und die Straßenreinigungsgebühr) durch öffentliche
Bekanntmachung festgesetzt.
Für diejenigen Abgabenpflichtigen, die für das Kalenderjahr
2017 die gleichen Beträge wie im Vorjahr zu entrichten haben,
werden die Abgaben für das Kalenderjahr 2017in derselben
Höhe wie für das Vorjahr durch öffentliche Bekanntmachung fest-
gesetzt. Sie erhalten für das Kalenderjahr 2017 keinen Steuer-
bzw. Abgabenbescheid.
Für die oben genannten Abgabenarten treten mit dem Tage der
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen
ein, als wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Abgaben-
bescheid zugegangen wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderungen
in der sachlichen oder persönlichen Abgabenpflicht eintreten. In
diesen Fällen ergeht ein entsprechender schriftlicher Bescheid.
2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die öffentlich-rechtlichen
Abgaben zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die
sich aus dem letzten schriftlichen Steuerbescheid vor Veröffent-
lichung dieser Bekanntmachung ergeben, unter der Buchungs-
nummer auf das in diesem Bescheid angegebene Bankkonto der
Verbandsgemeinde Altenkirchen zu überweisen oder einzuzah-
len. Soweit bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
ein Sepa-Lastschriftmandat vorliegt, wird die fällige Rate jeweils
abgebucht; eine eigene Überweisung des Betrages bzw. der
Rate ist nicht notwendig.
3. rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch

ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkir-
chen (Postanschrift: Verbandsgemeindeverwaltung 57609 Alten-
kirchen) zu erheben. Sie können den Widerspruch auch bei der
Kreisverwaltung Altenkirchen - Kreisrechtsausschuss-, Park-
str. 1, 57610 Altenkirchen (Postanschrift: Kreisverwaltung 57609
Altenkirchen) erheben.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt wer-
den. In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer
qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz
zu versehen. Bei der Verwendung der elektronischen Form sind
besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten die im
Internet unter www.vg-altenkirchen.de (elektronische Kommuni-
kation) aufgeführt sind.
Beim Kreisrechtsausschuss der Kreisverwaltung Altenkirchen
kann der Widerspruch ebenfalls in elektronischer Form eingelegt
werden. Zur Verwendung der elektronischen Form sind die tech-
nischen Rahmenbedingungen zu beachten die für die Kreisver-
waltung im Internet unter www.kreis-ak.de (elektronische Kom-
munikation) aufgeführt sind.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Wider-
spruchsfrist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch
vor Ablauf dieser Frist bei einer der oben genannten Behörden
eingegangen ist.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung (§ 80 VwGO).
Die Pflicht zur Zahlung des Betrages wird durch den erhobenen
Widerspruch nicht aufgehoben.
4. auskunft
Auskünfte erteilt das Fachgebiet 1.6 - Abgaben und Steuern -
Frau Luisa Spies, Tel. 02681 85-251
Altenkirchen, 19. Dezember 2016
I.V. Heinz Düber
Erster Beigeordneter

Öffentliche Festsetzung der mit Grundbesitz- / Abgabenbescheide
erhobenen Steuern und Abgaben
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Wichtige Hinweise für Manuskripteinsender
Es werden immer wieder mal Manuskripte
nach Redaktionsschluss bei uns einge-
reicht.Verschiedentlich werden auch Texte
direkt an den Verlag gemailt, was für Ver-
wirrung sorgt, da dort mehr als
60 Mitteilungsblätter bearbeitet werden.

Zudem gibt es hier und da rückfragen zur gestaltung und
länge der texte sowie den Formaten der eingereichten
Fotos und Plakate.
Um auf einige dieser Fragen einzugehen und insgesamt für
Arbeitserleichterung zu sorgen, hier nochmal einige Dinge, die
von den Manuskripteinsendern beachtet werden sollten:

Foto: K. Müller
1. wo sind die manuskripte einzureichen?
Sammelstelle für alle Manuskripte des redaktionellen Teils
(nicht für Kleinanzeigen, Familien- oder Werbeanzeigen) ist bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Sachbearbei-
terin Karina Müller, Tel. 02681/85-285.
Hierfür senden Sie Ihre Manuskripte bitte an folgende E-mail-
Adresse: mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de . bitte geben sie
in der mail immer eine telefonnummer an, unter der wir sie
bei rückfragen umgehend erreichen können!
Vereine, Verbände und Kirchen können sich auch unter www.
cms.wittich.de über ein besonderes Bearbeitungsprogramm
des Wittich-Verlags für die Veröffentlichung von Texten und
Bildern registrieren lassen.
Dort können Sie Ihre Texte in eine vorgefertigte Maske einge-
ben oder kopieren und mit einem Klick direkt der CMSweb-
Redaktion in digitaler Form zukommen lassen. Dies dient
einer vereinfachten
Bearbeitung. Auch diese Texte laufen zuvor noch über die Ver-
bandsgemeindeverwaltung und werden letztlich zusammen
mit den anderen an den Verlag weitergereicht.

2. in welcher Form sind die manuskripte einzureichen?
Alle Texte sollten als Word-Dokument gesendet werden, am
besten ohne irgendwelche Logos, Briefköpfe, Linien etc., da
es ansonsten zu Problemen beim Einpflegen ins Schriftsetzer-
programm kommen kann. Also, das Word-Dokument sollte nur
den reinen Text enthalten, der im Blatt erscheinen soll. Und es
sollten keine Unterstreichungen in den Fließtexten vorgenom-
men werden. Fotos bzw. Plakatentwürfe sollten als JPG- (etwa
500 KB) oder PDF-Datei eingereicht werden.
Zudem werden mittlerweile vermehrt Handyfotos eingereicht,
deren Qualität oftmals nicht zum Abdruck im Mitteilungsblatt
geeignet ist.
bitte achten sie darauf, dass sie uns brauchbare Fotos
zu den texten einreichen und dass nicht mittendrauf das
Fotografierdatum zu sehen ist.
3. redaktionsschluss
Redaktionsschluss ist immer donnerstags um 18 Uhr für die
Ausgabe der darauffolgenden Woche. Stehen Feiertage an, ist
der Redaktionsschluss auch schon mal um ein bis zwei Tage
vorverlegt. Wir machen im Mitteilungsblatt immer zeitig hierauf
aufmerksam. Im Zweifel rufen Sie uns kurz unter der o. g. Tele-
fonnummer an.
4. grundsätzliches
In erster Linie ist das Mitteilungsblatt das Bekanntmachungs-
organ der Verbandsgemeinde und der Stadt Altenkirchen
sowie unserer Ortsgemeinden.
Natürlich haben auch Kirchen, Vereine und Verbände die Mög-
lichkeit, sich zu präsentieren und Veranstaltungen anzukündi-
gen. Bei allen anderen Manuskripteinsendungen behalten wir
uns vor, eine Auswahl zu treffen, ob und wann dies abgedruckt
wird. Wenn Sie mehrere Fotos zu einem Text einreichen, nicht
wundern, wenn nur eines erscheint; dies wird hier - oftmals
kurzfristig - vor Redaktionsschluss entschieden, wenn man
überblicken kann, wieviel Platz noch in der Ausgabe ist.
Damit wir unsere mit dem Verlag vereinbarte seitenzahl
nicht zu sehr überschreiten, bitten wir sie daher, sich bei
ihren berichterstattungen generell möglichst kurz zu fas­
sen und jeweils nur ein Foto zu den texten einzureichen,
damit auch möglichst viele institutionen die möglichkeit
haben, ihre texte ­ mit oder ohne Fotos ­ unterzubringen.
5. was nicht ins blatt gehört
Bitte achten Sie beim Einreichen von Texten und Plakaten
darauf, dass keine Werbung darin enthalten ist. Zudem wer-
den Leserbriefe sowie politische Aussagen jeder Art nicht
veröffentlicht.
Damit unser Mitteilungsblatt auch weiterhin kostenlos in alle
Haushalte geliefert werden kann, bitten wir Sie, die vorge-
nannten Hinweise im Interesse aller zu beachten.
Vielen Dank und auf eine weitere gute Zusammenarbeit!

Ihre Karina Müller
Sachbearbeiterin

bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

Wasserzählerablesung 2016
Vielen Dank!!!
Vielen Dank allen Bürgerinnen und Bürgern, die uns bei der Wasserzählerablesung und somit bei der Modernisierung
bzw. Umstellung des Zählerablesesystem unterstützt haben.
Die insgesamt sehr positive Resonanz hat uns überzeugt, diese Vorgehensweise auch in Zukunft beizubehalten und
fortzuführen. Die Offenheit und Freundlichkeit, mit der Sie mit uns korrespondiert und telefoniert haben, hat uns gefreut.
Mit Ihnen im Rücken macht uns Fortschritt keine Sorge.

Unsere Bescheide werden Ihnen in den nächsten Tagen zugesandt. Sollten Sie Fragen haben, rufen Sie uns bitte an. Gerne sind wir
Ihnen behilflich.
Wir wünschen Ihnen ein gesundes, glückliches und zufriedenes Jahr 2017!

Ihre Verbandsgemeindewerke Altenkirchen
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bereitschaftsdienste/notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 7./8. Januar 2017
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681­
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung
und Kabelfernsehen

entstördienst bei notfällen und technischen störungen
Stromversorgung für die OG
Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

kabel­tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222

sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern
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■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9,
57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: ..vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ................................ von 9.00 bis 12.00 Uhr und
..................................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung
und -werke

Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 hamm / sieg
Geschäftsstelle: ........................................................ 02682/969314
Notrufhandy: ............................................................. 0178/5921256
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten
Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial­ und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten­/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten­ und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

imPressum:
Die heimat­ und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt­
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde­
ordnung für rhld.­Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 ­gVbl. s. 153
ff.­ und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel­
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linus wittiCh medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)
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des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung
kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt
der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbandsgemein-
de eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers
wieder, der auch verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausge-
schlossen. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge
höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, beste-
hen keine Ansprüche gegen den Verlag. Gemäß § 9 Abs. 4 des
Landesmediengesetzes für Rheinland-Pfalz vom 4.2.2005 wird
darauf hingewiesen, dass Gesellschafter des Verlages und der
Druckerei letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, Michael Wittich,
Georgia Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.
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bekanntmachung
■ Veröffentlichung von Geburten und Sterbefällen

im Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde
Altenkirchen aufgrund von standesamtlichen
Mitteilungen auswärtiger Standesämter

Unter der Rubrik „Standesamtliche Nachrichten“ im Mitteilungsblatt
veröffentlicht das Bürgerbüro der Verbandsgemeinde Altenkirchen auf-
grund von standesamtlichen Mitteilungen Geburten und Sterbefälle.
Die standesamtlichen Mitteilungen gehen der Verwaltung teilweise
von auswärtigen Standesämtern zu. Die Mitteilungen enthalten häu-
fig keine Hinweise, ob z. B. die Eltern mit der Veröffentlichung der
Geburt ihres Kindes einverstanden sind. Da die Veröffentlichung der
standesamtlichen Nachrichten in der Regel sehr positiv aufgenom-
men wird, beabsichtigen wir die bisherige Praxis beizubehalten.
Wir möchten jedoch hiermit ausdrücklich darauf hinweisen, dass die
Eltern bei der Geburt ihres Kindes bzw. die Angehörigen der Ver-
storbenen durchaus die Möglichkeit haben zu erklären, dass sie
mit der Veröffentlichung nicht einverstanden sind. Hierzu genügt ein
Anruf im Bürgerbüro, der allerdings zeitnah erfolgen sollte.
Die Mitarbeiter/innen unseres Bürgerbüros erreichen Sie unter den
Ruf-Nummern: 02681/85-226, 85-227 oder 85-228.
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
- Fachbereich 2 - Bürgerdienste

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr berod
... am Freitag, 6. Januar 2017, 19 Uhr
Freiwillige Feuerwehr mehren
Jahreshauptversammlung am Freitag, 6. Januar
2017, 19 Uhr

aus den gemeinden

Busenhausen

bekanntmachung
■ Dorffrühstück
liebe booser/beuler,
am sonntag, 15. Januar 2017, ab 9.30 uhr findet unser nächstes
Frühstückstreffen für alle generationen im wöschhoisjen statt.
Wie immer warten leckere Sachen auf Euch. Bitte meldet Euch
unbedingt bis spätestens Mittwoch, 11. Januar an bei:
Christiane Grau, Tel. 6504 Mail: joerggrau2000@t-online.de
Anita Müller, Tel 4180 Mail: a.g.-mueller@t-online.de
Wir freuen uns auf einen schönen Morgen.
Herzliche Grüße, das Frühstücksteam

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 10. November 2016

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde erkundigte sich Horst Mül-
ler sich nach dem Stand des Straßenbaus der Kreisstraße K 53,
erster Bauabschnitt von der Abzweigung Wiesenstraße bis zur Ein-
mündung K 40. Er fragte an, ob die Ortsgemeinde Einwände gegen
die Straßenplanung erhoben habe, insbesondere im Bereich der
Bachquerung, Einmündung Hohlweg und vor seinem Anwesen.
Er machte seine Bedenken gegen die Straßenführung deutlich.
Die Vorsitzende erklärte, dass es seitens der Ortsgemeinde kei-
nen Handlungsbedarf zu Einwänden gegeben hat. Die Planungsho-
heit liegt beim Straßenbaulastträger, in diesem Fall dem Landkreis
Altenkirchen.
Die Ausschreibungsarbeiten schreiten voran, es wird mit einem
Submissionstermin in diesem Jahr gerechnet.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
den Erlass einer neuen Geschäftsordnung.
Nächster Beratungsgegenstand war die Rückübertragung des Ver-
bandsgemeindeverbindungsweges Nr. 20. Die Verbandsgemeinde
ist bestrebt die Verbandsgemeindeverbindungswege an die jeweili-
gen Ortsgemeinden zurück zu geben. Die Rückgabe erfolgt entwe-
der nach Instandsetzung des Weges oder mit Zahlung einer Ent-
schädigung an die Ortsgemeinde.
Der Verbandsgemeindeverbindungsweg Nr. 20 soll nun in die Unter-
haltungslast der Ortsgemeinden zurückgegeben werden. Die Rück-
gabe erfolgt nach Ausbau durch die Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen. Der Verbandsgemeindeverbindungsweg Nr. 20 im
Bereich der Ortsgemeinde Busenhausen beginnt an der Gemar-
kungsgrenze zu Birkenbeul (Verbandsgemeinde Hamm). Er ver-
läuft in der Gemarkung Busenhausen auf ca. 180 m, verspringt
dann erneut in die Gemarkung Birkenbeul und wieder zurück in die
Gemarkung Busenhausen auf weitere 50 m. Der Weg endet an der
Gemarkungsgrenze zu Hilgenroth.

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

besuchen sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ..................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ....................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene .................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene .............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................... 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ........................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .............................. 02681/4222
aqua­Fitness und aqua­Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra­
che statt!
infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de!

■ Hallenbad am 22. Januar halbtags geschlossen!
Am Sonntag, 22. Januar 2017, ist das Hallenbad wegen einer
Veranstaltung ganztägig geschlossen.

bekanntmachung
■ Fundtier
Bei der hiesigen Verbandsgemeindeverwaltung - Fundamt - wurde
ein braunes, männliches, unkastriertes Kaninchen gemeldet. Es
wurde in der 51. Kalenderwoche 2016 in Helmenzen im Bornenweg
aufgegriffen.

Weitere Informationen (Bilder, Alter,
etc.) zu diesem Fundtier finden Sie
auf der Homepage: www.karibu-
hoffnungfuertiere.de
Der Besitzer wird gebeten, sich
umgehend mit der hiesigen Ord-
nungsverwaltung (Tel.-Nrn.
02681/85-226, -227, -228) oder mit
Karibu Hoffnung für Tiere e.V. (Tel.-
Nr. 02682/969314) in Verbindung zu
setzen.

57610 Altenkirchen, 28.12.2016
Verbandsgemeindeverwaltung
- örtliche Ordnungsbehörde -
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Heupelzen

■ Anliegerversammlung
erschließung der straße „birkenweg“ in der ortsgemeinde
heupelzen
Am 17.01.2017 um 19.30 Uhr findet im Bürgerhaus „Helenenhof“
eine Anliegerversammlung zur geplanten Enderschließung der
Straße „Birkenweg“, Ortsteil Beul, statt.Alle interessierten Anlieger
sind zu diesem Termin herzlich eingeladen.
Ortsgemeinde Heupelzen Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Hilgenroth

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 11. Januar 2017, 19 Uhr, findet in der Gaststätte
„Sonnenhof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die

Haushaltsjahre 2017 und 2018
2. Erlass einer Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
3. Informationen
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
6. Miet- und Pachtangelegenheit
7. Verschiedenes

Monika Otterbach,
Ortsbürgermeisterin

Isert

■ Neujahrsempfang am 8. Januar
Zum Neujahrsempfang der Ortsgemeinde Isert am Sonntag,
08.01.2017, ab 15 Uhr, sind alle Bürger und Bürgerinnen der
Gemeinde recht herzlich in das Bürgerhaus eingeladen.

Wolfgang Hörter, Ortsbürgermeister
sowie der Ortsgemeinderat

Kettenhausen

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. einsichtnahme in den entwurf der haushaltssatzung für die
haushaltsjahre 2017 und 2018 mit dem haushaltsplan und sei­
nen anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2017 und
2018 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 5. Januar
2017 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses - montags bis freitags von
8 bis 12 Uhr sowie montags bis mittwochs von 14 bis 16 Uhr und
donnerstags von 14 bis 18 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 113, bis zur
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch den Ortsge-
meinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. möglichkeit zur einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Kettenhausen haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung
für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 mit dem Haushaltsplan und
seinen Anlagen, einzureichen.
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen oder elektro-
nisch an finanzen@vg-altenkirchen.de, einzureichen. Der Ortsge-
meinderat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung
über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentli-
cher Sitzung beraten und entscheiden.
Kettenhausen, 5. Januar 2017
Ortsgemeinde Kettenhausen Uwe Krauskopf, Ortsbürgermeister

Die Verbandsgemeinde beabsichtigt, einen Antrag auf Förderung
der Wegebaumaßnahme bei Dienstleistungszentrum ländlicher
Raum (DLR) zu stellen.
Vor Beantragung der Fördermittel wurde der Weg durch das DLR
vor Ort besichtigt. Das Vorhaben wurde für grundsätzlich förderfä-
hig erklärt. Im Förderfall ist die Nutzung des Weges durch Beschil-
derung, mit dem Zusatz land- und forstwirtschaftlicher Verkehr frei,
zu sperren.
Der Rückübertragung der Verbandsgemeindeverbindungswege
Nr. 20 im Bereich der Ortsgemeinde Busenhausen wurde einstim-
mig zugestimmt. Der Weg wird nach Instandsetzung durch die Ver-
bandsgemeinde zurückgenommen.
Des Weiteren befasste sich der Rat mit der Neuregelung der
Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2 b Umsatz-
steuergesetz - UStG).
Die Ortsgemeinde Busenhausen wird das Wahlrecht nach § 27 Abs.
22 UStG 2016 hierzu ausüben.
Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechende Erklärung frist-
und formgerecht abzugeben.
Im weiteren Verlauf der Sitzung informierte Ortsbürgermeisterin
Hüsch die Ratsmitglieder zu folgenden Themen und vereinbarte mit
dem Ortsgemeinderat die dargelegte Vorgehensweise:
· Die Waldinteressenten bitten im Frühjahr 2017 um Verlegung von

Rohren zur Wegeverbreiterung in der Schlehheck und in den Mai-
buchen.
Die Arbeiten können im Frühjahr aus Mitteln der Jagdpacht aus-
geführt werden.

· Die Vorsitzende schlug vor, eine Laubgitter oder ähnliches an den
Dachrinnen des Wöschhoisjens anbringen zu lassen. Wolfgang
Eichelhardt bot an, sich darum zu kümmern.

· Die Vorsitzende wies nochmals auf die schlechte Schallsituation
im Wöschhoisjen hin, insbesondere bei vollbesetzten Veranstal-
tungen.Die Anschaffung von Gardinen hat keine nennenswerte
Verbesserung gebracht. Sie hat Roland Müller von der Verbands-
gemeindeverwaltung, Fachbereich Umwelt und Bauen, gebe-
ten, mit Fachleuten Kontakt aufzunehmen und einen Ortstermin
im Wöschhoisjen zu organisieren, um für eine Verbesserung der
Situation zu sorgen.

· Die Vereine schlugen vor, auf dem Gelände des Generationen-
spielplatzes ein kleines Gerätehaus von ca. 2,50 m x 3,50 m im
Grundriss für beispielsweise Getränkekästen, Zeltgarnituren
und Stehtische zu bauen. Das Häuschen könnte dann bei Fes-
ten auch als Verkaufsstand genutzt werden. Die Vorsitzende wird
Monika Molly, als Grundstücksinhaberin, um ihr Einverständnis
bitten. Timo Grau wäre bereit, die Kosten zu schätzen und den
Bau beratend zu begleiten. Die Arbeiten sollten in Eigenleistung
ausgeführt werden. Vielleicht ließe sich in diesem Zusammen-
hang auch ein Dach über die alte Feuerspritze realisieren.

· Inzwischen haben ca. 30 Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde
ein eigenes Wappen. Es stellt sich nun die Frage, ob Busenhau-
sen sich dem Thema Wappen in nächster Zeit ebenfalls widmen
will. Ulrike Hottgenroth bot an, zur nächsten Sitzung Material über
die formale Erstellung eines Wappens zusammen zu stellen.

weiterhin informierte die Vorsitzende über folgendes:
· Sie berichtete, dass das Einvernehmen zu zwei Bauvorhaben

(Einfamilienhäuser) in der Ortsgemeinde erteilt wurde.
· Die neue Nestschaukel ist installiert. Die Anschaffung der Schau-

kel hat 1.328,04 € gekostet, das Aufstellen noch mal 524,16 €.
Insgesamt sind Kosten in Höhe von 1.852,20 € entstanden.

unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
angelegenheiten erörtert:
· Beim Kreisheimattag am 11. September 2016 hat sich die Orts-

gemeinde sehr gut mit dem großen Stand präsentiert. 18 Kuchen
wurden gespendet und ganz viele „Booser“ aller Altersgruppen
haben am Stand geholfen sowie auf- und abgebaut. Der Ortsge-
meinderat bedankt sich für die tolle Unterstützung. Es hat Spaß
gemacht.

· Das Wöschhoisjen wurde bis Ende 2016 etwa 145 mal genutzt,
so dass man sagen kann, es hat alle zwei bis drei Tage eine Ver-
anstaltung, Treffen oder was auch immer stattgefunden.

· Die Vorsitzende hatte die Einladung zum Seminar „Bürgermeister
der Zukunft“ im Januar 2016 weitergeleitet. Es wurde die Frage
nach Verdienstausfall bei Teilnahme am Seminar gestellt. Die Vor-
sitzende wird bei der Verbandsgemeindeverwaltung nachfragen.

· Da der Donnerstag für einige als Sitzungstermin eher unpraktisch
ist, schlug die Vorsitzende vor, den Sitzungstag zu ändern. Nach
Diskussion wurde der Montag für die Zukunft festgelegt.

· Der Termin für die Prüfung der Jahresrechnungen 2011 bis 2015
wurde auf Montag, 20. März 2017, 17 Uhr, im Wöschhosjen fest-
gelegt.

· Die nächste Sitzung findet nach Bedarf erst Anfang 2017 statt.
Im Rahmen der nichtöffentlichen Sitzung beschloss der Rat
zunächst die Veräußerung der Teilfläche eines Wirtschaftsweges.
Des Weiteren befasste sich der Rat mit dem Ankauf einer Fläche.
Es wurde beschlossen, dass sich die Vorsitzende in dieser Ange-
legenheit weiter kümmert.
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Sohnius, erfolgte eine Ausweitung, und die Rinne vor dem Anwe-
sen Fischer wurde neugestaltet.

Unter Punkt 2 der Tagesordnung befassten sich der Rat mit dem
Bau eines zusätzlichen Parkplatzes an der Wiedhalle/Sportplatz.
Für die Erweiterung des Parkplatzes an der Wiedhalle/Sportplatz
lagen nun die Anregungen der unteren Landespflege vor. Es sol-
len noch einige Bäume gepflanzt werden. An der rechten Parkplatz-
begrenzung soll eine unbeschnittene Vogelhecke gepflanzt werden.
Vor der Umsetzung der Maßnahme ist noch das Einvernehmen mit
der Ortsgemeinde Schöneberg herzustellen. Der Ortsgemeinderat
stimmte den vorgelegten Anregungen der unteren Landespflegebe-
hörde zu.
Ferner wurde über die Beschaffung einer neuen Küche in der Wied-
halle beraten. Nachdem die Planung für die neue Küche abge-
stimmt ist, sollen nun Angebote von Fachfirmen eingeholt werden.
Die Termine sind so gesetzt, dass die Auftragsvergabe bei der Sit-
zung des Ortsgemeinderats am 15.12.2016 erfolgen kann.
Der Punkt „Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen
Hand ab 2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz UStG)“ wurde wegen
noch bestehender Unklarheiten auf den 15.12.2016 vertagt.
Des Weiteren beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass einer
neuen Geschäftsordnung.
Die Überprüfung der Spielplatzanlagen hat keine wesentlichen Bean-
standungen gebracht. Es wurde jedoch nochmals angeregt, im Haus-
halt 2017/2018 Mittel für einige neue Spielgeräte bereitzustellen.
Unter Punkt 7 erfolgten die Vorberatungen für den Haushalt 2017/
2018. Für folgende Investitionen sollen im Haushaltsplan 2017/2018
Haushaltsmittel bereitgestellt werden:
· Endausbau der Straße und der Nebenanlagen im Neubaugebiet
„Jägermorgen“, Bauabschnitt I
· Brückenneubau Lenzbach, Niederölfen
· Fußbodenerneuerung Wiedhalle 25.000 €
· Bühne Wiedhalle 10.000 €
· Spielgeräte für Spielplätze 15.000 €
· Buswartehäuschen 10.000 €
Bereits in der letzten Sitzung wurde beschlossen, die Neugestal-
tung des Dorfplatzes „In der Fladersbach“ in den Haushalt aufzu-
nehmen.
unter Punkt Verschiedenes wurde über folgende angelegen­
heiten beraten:
· Die Firma Datacollect hat ein neues Angebot zur Anschaffung

eines Geschwindigkeitsanzeigesystems mit Datenerfassung vorge-
legt. Die Anschaffungskosten betragen 2.977,38 EUR incl. MwSt.
Der Ortsgemeinderat beschloss, dieses Angebot anzunehmen.

· Es wird immer wieder festgestellt, dass Busse und Lkw in unüber-
sichtlichen Bereichen länger geparkt werden (z. B. am Wochen-
ende). Hier sollen mit der Verbandsgemeindeverwaltung geeig-
nete Maßnahmen zur Abhilfe ergriffen werden.

· In der unteren Rheinstraße (Gewerbegebiet Firma Bellersheim)
sind die Wegseitengräben freizumachen.

· An der „Bühnheld“ müssen Bäume zurückgeschnitten werden,
ebenso im Ölfer Tal am Fischweiher.

· Ferner sind im gesamten Gemeindegebiet einige Risikobäume zu
fällen.

· Die Falschparker am ehemaligen Haus Weirich sollen angespro-
chen werden, damit diese ihre Fahrzeuge nicht auf dem Bürger-
steig abstellen.

· Die Hecke am Friedhof gegenüber der Zaunanlage beim Anwesen
Schnaufer soll massiv zurückgeschnitten und gekürzt werden.

· Auf der Homepage der Verbandsgemeindeverwaltung gibt es
einen Link zu „Chroniken der Ortsgemeinden“. Hier wird nicht auf
die Chronik der Ortsgemeinde Neitersen hingewiesen. Im Jahr
2017 soll die Arbeitsgruppe „Internetauftritt der Ortsgemeinde“
wieder zusammentreten. Für eine aktuelle Internetseite ist es
jedoch erforderlich, dass der Webmaster ständig mit Infos ver-
sorgt wird. Hierbei sind alle Akteure gefordert.

Oberirsen

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 28. November 2016

Zunächst informierte Ortsbürgermeister Wilfried Stahl den Ortsge-
meinderat in dieser Sitzung über
· die stattgefundene sicherheitstechnische Begehung des Bürger-

hauses am 07.09.2016. Die festgestellten Beanstandungen wur-
den der Ortsgemeinde schriftlich mitgeteilt und lagen den Rats-
mitgliedern vor. Die fehlenden Piktogramme und die Ergänzung
des Verbandkastens sind in Auftrag gegeben. Das Sicherheitsda-
tenblatt für das Spülmittel ist angefordert.

· die Überprüfung der Kinderspielplätze in Oberirsen und Maren-
bach am 12.09.2016. Der Mängelbericht lag der Ortsgemeinde
und den Ratsmitgliedern vor. Die defekten Spielgeräte müssen
repariert bzw. ausgetauscht werden.

Mammelzen

■ Sitzung der Ortsgemeinderats
vom 22. November 2016

Einziger Tagesordnungspunkt dieser Sitzung war die Haushalts-
satzung für die Haushaltsjahre 2017 und 2018. Der Rat beschloss
einstimmig den Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für
2017 und 2018.
Die Satzung wurde bereits in Ausgabe 51/2016 des Mitteilungsblat-
tes veröffentlicht.

Neitersen

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 17. November 2016

Ortsbürgermeister Horst Klein informierte den Rat in dieser Sitzung
zunächst wie folgt:
· Am Verbindungsweg Neubaugebiet/Schulstraße wurde eine

Lampe gesetzt.
· 53 Bürgerinnen und Bürger der Generation 70plus nahmen am

diesjährigen Seniorenausflug teil. Das Haus der Geschichte in
Bonn wurde besucht, und anschließend wurde eine Schiffsreise
bei herrlichem Spätsommerwetter nach Linz unternommen. Der
Abschluss des Tages erfolgte bei einem gemeinsamen Abendes-
sen im Landgasthaus Stähler in Hemmelzen.

· Der Antrag für Mittel aus dem I-Stock zur Neugestaltung des alten
Friedhofs ist gestellt worden. Der vorzeitige Maßnahmenbeginn
wurde nicht beantragt. Die Ausschreibung wird von der Verbands-
gemeindeverwaltung vorbereitet und ausgeführt.

· Die Anbringung des sanierten Friedhofstores auf dem alten Fried-
hofsteils wird in den nächsten zwei - drei Wochen zusammen mit
der Aufarbeitung/Instandsetzung der alten Torpfosten erfolgen,
falls die Witterung die Arbeiten zulässt.

· Es wurde nochmals festgestellt, dass es beim Brandobjekt, Rhein-
straße, wenige Möglichkeiten gibt, einzugreifen. Um die Verkehrs-
sicherheit wieder herbeizuführen, fand ein Ortstermin unter Teil-
nahme von Mitarbeitern des Ordnungs- und Bauamtes und des
Ortsbürgermeisters statt. Um den Bürgersteig wieder begehbar zu
machen, soll das komplette Obergeschoss abgerissen werden. Es
wurde verfügt, diese Maßnahme zeitnah vorzunehmen.

· Der Landesbetrieb Mobilität hat dem Antrag zum Bau einer Über-
querungshilfe in der Rheinstraße zugestimmt.

· Der Winterdienst 2016/2017 wird, wie in den letzten Jahren, vom
Bauhof der Verbandsgemeinde durchgeführt.

· In diesem Jahr übernahm die Ortsgemeinde, zusätzlich zu den
Weckmannkosten, auch die Gemeinde- und Kita-Kinder-Bewir-
tungskosten anlässlich des St. Martinsumzugs.

· Flüchtlingssituation in der ortsgemeinde
Der Ortsbürgermeister gab das Lob der Landesregierung an alle
Helferkreise weiter.
Es leben zurzeit zwischen 35 und 40 Flüchtlingen in der ehemaligen
Gaststätte „Anne“ in der Rheinstraße. In naher Zukunft soll dort eine
Feuerwehrübung durchgeführt werden.
Den Flüchtlingen soll bei einem nächsten Treffen nochmals die
Wichtigkeit einer abzuschließenden Privathaftpflichtversicherung
verdeutlicht werden.
In der Wiedhalle findet derzeit ein Deutschkurs mit Unterstützung
von Axel Mertig aus Niederölfen und der Volkshochschule statt.
Einige Flüchtlinge treffen sich einmal in der Woche zum Fußball-
Hallentraining in der Wiedhalle.
· Am 4.11.2016 feierte die Wiedscala Neitersen ihr 60-jähriges

Bestehen und wurde wieder für besonders wertvolles Kinopro-
gramm vom Land Rheinland-Pfalz ausgezeichnet. Die Ortsge-
meinde unterstützt den Förderverein „Verein Filmkult e.V.“.

· Auf dem Friedhof sollen Bäume beschnitten und die Bäume in
unmittelbarer Nähe der Leichenhalle gefällt werden. Die Firma Gar-
tenbau Frank John hat sich vor Ort ein Bild gemacht und ein Ange-
bot erstellt. Es sollen noch weitere Angebote eingeholt werden.
Zur Entfernung des starken Moosbelags auf dem Dach der Lei-
chenhalle soll die Firma Stein ein Angebot erstellen.

· Von der Firma Datacollect liegt mittlerweile ein konkretes Angebot
zur Anschaffung eines Geschwindigkeitsanzeigesystems vor. Die
Kosten betragen ca. 2.900 €.

· Die Rückübertragung des Verbandsgemeindeverbindungswe-
ges Neitersen-Schöneberg „In der Au“ wurde durchgeführt. Der
Gegenwert beträgt 6.856 €.

· Im Zuge des Flurbereinigungsverfahrens erfolgten Bitumenarbei-
ten in der Neiterscher Hohl. Vor dem Anwesen Wiedstraße, Erwin
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Anschließend stand die Bestätigung einer Eilentscheidung auf der
Tagesordnung. Die Ortsgemeinde Oberwambach beabsichtigte die
Erneuerung eines Teilstücks der Friedhofswege. Zudem sollte das
Denkmal saniert und der Platz um das Denkmal neu gestaltet wer-
den. Diese Maßnahme sollte noch in 2016 ausgeführt und abgerech-
net werden, da sonst Fördermittel verstreichen. Die Baumaßnahme
war beschränkt ausgeschrieben worden und es waren drei Angebote
dazu eingegangen. Das Angebot der Firma Börgerding, Altenkirchen,
war wirtschaftlich und angemessen. Haushaltsmittel standen im
Haushaltsplan Ortsgemeinde Oberwambach in ausreichender Höhe
zur Verfügung. Die Eilentscheidung wurde nach § 48 GemO vom
Ortsbürgermeister im Benehmen mit den Beigeordneten getroffen.
Der Eilentscheidung zur Vergabe des Auftrags für die o. g. Arbei-
ten an die Firma Börgerding, Altenkirchen, zu einem Betrag von
10.412,50 € wurde nachträglich zugestimmt. Die Verbandsgemein-
deverwaltung wurde beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung informierte Ortsbürgermeister Ram-
seger den Rat wie folgt:
· Die Streuobstwiese von Michael Weber wurde in der Gemarkung

Oberwambach, Lage: „Oben im Rothseifen“, Flur 29, Flurstück
39, wie besprochen für 1.906,30 € gekauft. Der Vertrag wurde am
08.11.2016 beurkundet.

· In die Friedhofshalle wurde am 27.09.2016 eingebrochen. Der
Rasenmäher wurde entwendet. Die Versicherung hat die Kos-
ten für einen neuen Rasenmäher übernommen. Es wird noch ein
Angebot für eine sicherere Tür eingeholt.

· Der Bauhof wurde beauftragt den Astüberhang an der Weiheran-
lage „Herholz“ zu beseitigen.

· Die Verbandsgemeindeverwaltung erhöht die Umlagen um 1,5 %
auf 44,5 %.

unter tagesordnungpunkt Verschiedenes wurden folgende an­
gelegenheiten erörtert:
· Die Geschwindigkeitsmessung in der Hauptstraße hat erge-

ben, dass die mittlere Geschwindigkeit bei 54 km/h liegt. Die
Beschwerden der Anliegerfamilie haben keine Grundlage. Mit der
Familie wurde ein Gespräch geführt.

· Die Photovoltaikanlage läuft sehr gut und hat sich, wenn nichts
Unvorhergesehenes geschieht, in drei Jahren bereits amortisiert.

· Ortsbürgermeister Ramseger berichtete, dass die Kreisver-
waltung Neuwied mit der Erneuerung der Kreisstraße vom Kai-
sergarten kommend begonnen hat. Die Restarbeiten werden
im kommenden Jahr erfolgen. Wann die Kreisstraße K 33 von
Rodenbach nach Oberwambach ausgebaut wird, steht noch nicht
fest. Es soll ein Gespräch mit Landrat Lieber geführt werden.

· Der Vertrag mit der bisherigen Firma zur Prüfung des Spielplat-
zes wurde gekündigt, da es viele Beschwerden gegeben hat.
Bei der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wurde darauf
hingewiesen, dass die Tür der Friedhofshalle verzogen ist. Orts-
bürgermeister Ramseger wird sich um Abhilfe kümmern.

Sörth

■ Grundreinigung des Dorfgemeinschaftshauses
Am Samstag, 7. Januar 2017, findet um 10 Uhr eine Grundreini-
gung des Dorfgemeinschaftshauses statt.
Bitte entsprechende Arbeitsgeräte mitbringen. Über viele freiwillige
Helferinnen und Helfer freut sich die Ortsgemeinde.
Nach getaner Arbeit ist für das leibliche Wohl gesorgt.

Walter Fischer, Ortsbürgermeister

Werkhausen

■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Werkhausen hat die Jah-
resabschlüsse der Haushaltsjahre 2012, 2013, 2014 und 2015
gemäß § 114 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO)
festgestellt. Dem Ortsbürgermeister, den ihn vertretenden Beige-
ordneten sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen und den ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haus-
haltsjahre 2012, 2013, 2014 und 2015 Entlastung erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit den gesetzlichen Anlagen liegen in der
Zeit von Montag, 9. Januar 2017, bis Dienstag, 17. Januar 2017,
während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Mon-
tag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 18 Uhr
und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 113,
öffentlich aus.
Altenkirchen, 22.12.2016 In Vertretung
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Heinz Düber

Erster Beigeordneter

· die Überprüfung der Feuerlöscher am 17.10.2016 im Bürgerhaus.
Ein Feuerlöscher war defekt und musste ausgetauscht werden.

· die festgesetzte Verbandsgemeindeumlage für das Haushaltsjahr
2016 über 187.774 €.

· Natura 2000-Bewirtschaftungsplan für FFH-Gebiete, Herstellung
des Benehmens mit den kommunalen Planungsträgern gemäß §
17 Abs. 3 LNatSchG. Nach Rücksprache mit der Bauverwaltung
ist seitens der Ortsgemeinde für das FFH-Gebiet „Leuscheider
Heide“ keine Stellungnahme abzugeben.

· das bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen auszulei-
hende Dörfer-Puzzle als Luftbild.

· die Vorabankündigung zum Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ 2017.

Nächster Beratungsgegenstand war ein Zuschussantrag des Schüt-
zenvereins „Im Grunde“ e. V. 57635 Marenbach für die Erweiterung
des Schießstandes. Der Schützenverein „Im Grunde“ hat mit Sch-
reiben vom 01.06.2016 einen Zuschuss für die Erweiterung des
Schießstandes beantragt. Die Gewährung einer Kreiszuwendung
wurde abgelehnt, da ohne Antrag auf vorzeitigen Baubeginn die
Maßnahme bereits durch die Anschaffung einer Messeinrichtung
(Kosten: 5.500 €) begonnen wurde und die zuwendungsfähigen
Kosten nach den Richtlinien zur Sportförderung im Landkreis Alten-
kirchen mindestens 10.000 € betragen müssen. Die Gesamtkosten
der Maßnahmen belaufen sich auf 12.418,51 €. Nach Abzug der
Kosten für die Messeinrichtung verbleibt ein Betrag von 6.918,51 €,
sodass die Anschaffungskosten unter dem o. g. Grenzwert liegen.
Der Antrag auf vorzeitigen Baubeginn erfolgte seitens des Schüt-
zenvereins nachträglich mit Schreiben vom 10.08.2016.
Da die Verbandsgemeinde keine Förderuntergrenzen festgelegt hat,
gewährt diese einen Anteil in Höhe der üblichen 10% = 700 €. Nicht
gefördert wird der auf die Messeinrichtung entfallende Anteil (Begrün-
dung wie Kreis). Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan 2017/2018
unter der Leistung 421001 (Förderung des Sports) in ausreichen-
der Höhe bereit. Die Ortsgemeinde Oberirsen gewährte dem SV „Im
Grunde“ e.V. Marenbach einen Zuschuss in Höhe von 15% = 1.050 €
der reduzierten Kosten. Der Zuschuss wird in 2018 ausgezahlt.
Die Zuwendung ist für die vorbezeichnete Maßnahme zweckgebun-
den zu verwenden. Sofern innerhalb von 25 Jahren die geförderte
Einrichtung veräußert oder nicht mehr für den ursprünglichen Ver-
wendungszweck genutzt wird, behält sich die Ortsgemeinde eine
anteilige Rückforderung der Zuwendung vor.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung beschloss der Rat den Erlass
einer neuen Geschäftsordnung.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Themen erörtert:
· Die Veranstaltung zu St. Martin war trotz schlechten Wetters und

auch ohne Pferd gut besucht. Den Initiatoren, die für die Durchfüh-
rung der Veranstaltung verantwortlich waren, wurde nochmals herz-
lich gedankt. Für das Jahr 2017 stehen sie nicht mehr zur Verfügung.

· Die stattgefundene Einwohnerversammlung war mit 15 Personen
(davon 9 Ratsmitglieder) sehr schlecht besucht, obwohl es um die
Neugestaltung der Freizeitanlage am Bürgerhaus ging.

· Die Reinigung der Straßeneinläufe wird durch den Bauhof der
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen erledigt.

· Der Winterdienst wird, wie in den vorherigen Jahren, vom Fuhrge-
schäft Sascha Dittmann ausgeführt.

· Das Seminarangebot 2017 der Kommunal-Akademie für ehren-
amtliche Kommunalpolitiker/innen ist im Internet unter www.aka-
demie-rlp.de abzufragen.

· Das SWR Fernsehen in der Reihe „Hierzulande“ möchte am 06.
und 07.12.2016 einen Beitrag über die „Schulstraße“ aufnehmen.
Wann der Termin der Ausstrahlung im SWR Fernsehen feststeht,
wird noch im Mitteilungsblatt bekannt gegeben.

Oberwambach

■ Waldinteressenten Oberwambach
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Waldinteressentenschaft wird
für Samstag, 28. Januar 2017, 20 Uhr, in die Gaststätte „Daryoush“
Oberwambach eingeladen.
Die Tagesordnung bitte ich den persönlichen Einladungen bzw. dem
öffentlichen Aushang zu entnehmen.

Hans-Gerd Hasselbach, Waldvorsteher

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 2. Dezember 2016
Zu Beginn dieser Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder mit der
Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab
2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz - UStG). Die Ortsgemeinde Ober-
wambach wird das Wahlrecht nach § 27 Abs. 22 UStG 2016 hierzu
ausüben. Die Verbandsgemeindeverwaltung wird beauftragt, die
entsprechende Erklärung frist- und formgerecht abzugeben.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
einstimmig den Erlass einer neuen Geschäftsordnung.
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■ Kreismusikschule lädt zu Konzert
nach Flammersfeld

Programm passend
zur nachweihnachtszeit
Zu Beginn des neuen Jahres lädt die Kreis-
musikschule zu einem Kammerkonzert am
sonntag, 15. Januar 2017 um 17 Uhr in die
evangelische Kirche in Flammersfeld ein.
Im Zentrum des Programms werden die

Weihnachtslieder von Peter Cornelius und Engelbert Humperdinck
stehen. Sie werden in einer Bearbeitung für Klarinettenensemble
und Tenor aufgeführt, wobei der Gesangspart von Javier Alonso
übernommen wird. Er unterrichtet seit 2015 für die Kreismusik-
schule und ist als Sänger an der Kölner Oper und beim WDR-Chor
aktiv.
Außerdem stehen Tschaikowskis „Nußknacker-Suite“ und ein Aus-
zug aus der „Tafelmusik“ von Telemann auf dem Programm sowie
ein Klarinettenquartett aus dem 20.Jahrhundert von Paul Harvey.
Abgerundet
wird das Konzert durch klassische akustische Gitarrenmusik u. a.
von Tarrega. Es musizieren SchülerInnen und LehrerInnen der
Kreismusikschule Altenkirchen.
Anstelle von Eintritt wird um Spenden für das Internat der salesiani-
schen Schwestern in Ecuador gebeten, die damit jungen Menschen
den Schulbesuch und gleichzeitig eine Berufsausbildung ermöglichen.
Dlr westerwald­osteifel, montabaur

■ Fleischrinderabend auf dem Futtertisch
... am Montag, 23. Januar 2017, 19 Uhr, im Betrieb Michael und
Rüdiger Buhl, Hachenburger Str. 22, 57520 Friedewald (am Orts-
ausgang Richtung Langenbach).
Themen: Besichtigung des Betriebs Buhl Agrar GbR - ca. 230 Mut-
terkühe der Rasse Limousin, Tretmistställe in Offenfrontausführung,
Herdenmanagement und Arbeitseffizienz in großen Mutterkuhbe-
ständen, Entwicklungen in der Limousinzucht, Vermarktung von
Absetzern über Auktionen (Dr. Dissen, FHB Bonn).
wegbeschreibung: Friedewald liegt im hohen Westerwald zwi-
schen Bad Marienberg und Betzdorf; - von der B 414 von Kirburg
über Langenbach Richtung Daaden fahren oder - von der B 414
über Lautzenbrücken und Nisterberg nach Friedewald
Alle interessierten Fleischrinderhalter sind herzlich willkommen. Zur
besseren Organisation des Abends melden Sie sich bitte verbind-
lich an mit Angabe der Personen per e-Mail an: detlef.gross@dlr.
rlp.de oder per Fax 02602-9228-27

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
technisches englisch für den beruf ­ neuer
kurs beginnt in altenkirchen
Wer Englisch spricht, der versteht nicht gleichzei-

tig auch Technisches Englisch. Wie in jeder Sprache gibt es feine
Nuancen und obwohl man sich vielleicht gut in allgemeinen All-
tagssituationen unterhalten kann, versteht man deshalb noch lange
keine Fachbegriffe.
Gerade in technischen Berufen, egal ob im Handwerk oder Stu-
dium, sind diese Fachbegriffe jedoch notwendig.
Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen startet daher unter der Lei-
tung von Ellen Ginsberg am Samstag, den 14. Januar den berufs-
orientierten zweiteiligen Crashkurs „technisches englisch“. Ziel-
gruppe sind Personen, die Englisch am Arbeitsplatz benötigen oder
sich darauf vorbereiten wollen.
In dem Workshop mit zwölf Unterrichtsstunden erarbeitet die
Gruppe das Grundvokabular rund um Lehrwerkstatt, Metallverarbei-
tung und technisches Zeichnen.
Die Teilnehmenden sind danach in der Lage, einen englisch spre-
chenden Besucher durch das Unternehmen zu führen und verschie-
dene Abläufe im Betrieb zu erklären. Durch das Wiederholen einiger
Basics fühlen sich die Kursteilnehmenden auch wieder sicherer in
der Gesprächsführung.
Diese Skills werden in dem Kurs am Samstag, 14. Januar, und
Samstag, 21. Januar, jeweils in der Zeit von 10 bis 15 Uhr gezielt
vermittelt und intensiv eingeübt. Die Kursgebühr beträgt 70 Euro.
„Da ist musik drin“ ­ neuer gitarrenkurs für anfänger
Im aktuellen Programm der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
„steckt auch Musik drin“ - im neuen Kurs steht hierbei das Thema
„Liedbegleitung auf der Gitarre“ im Mittelpunkt.
Der Anfängerkurs unter der Leitung von Stefan Henn beginnt am
Mittwoch, 25. Januar, in der Zeit von 18.45 bis 20.15 Uhr. Hier wer-
den in Zusammenarbeit mit der Kreismusikschule unter fachkundi-
ger Leitung
die Grundlagen des Akkordspiels, Grundakkorde, rhythmische
Standardformen und leichte Zupfmuster anhand beliebter und aktu-
eller Musik vermittelt. Voraussetzung ist eine eigene Gitarre und die
Bereitschaft,
ein wenig durch regelmäßiges Üben den Lernerfolg zu sichern.
Der Kurs in Altenkirchen umfasst 10 Termine, die Kursgebühr
beträgt bei 10 Teilnehmenden 75 Euro.

Weyerbusch

■ Kinderfest 2017 in Weyerbusch
liebe eltern,
Kinder brauchen Bewegung, Fantasie, Kreativi-
tät, Herausforderungen, Spaß und Freude. Dies ist
unserer Ortsgemeinde sehr wichtig.
Deshalb möchten wir in diesem Jahr ein Kinderfest
veranstalten.

Darauf freuen wir uns sehr. Der Ortsgemeinderat lädt alle interes-
sierten Eltern und Kinder zu einem ersten Gedankenaustausch am
Montag, 16. Januar, um 19.30h ins Raiffeisen Begegnungszentrum
ein.
Bitte bringen Sie viele Ideen mit. Wir würden uns über eine rege
Teilnahme freuen.

Kai Meuler, Mitglied des Ortsgemeinderats

wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
08.01.2017 Susanne Unger ................................................ 70 Jahre
09.01.2017 Alwina Neiwert ................................................. 80 Jahre
09.01.2017 Karin-Renate Roseberry .................................. 75 Jahre
10.01.2017 Brunhilde Exner ............................................... 80 Jahre
12.01.2017 Erna Ott ........................................................... 75 Jahre
busenhausen
10.01.2017 Gisela Kirchner ................................................ 80 Jahre
hasselbach
12.01.2017 Helga Holz ....................................................... 75 Jahre
ingelbach
12.01.2017 Luise Bachenberg ............................................ 75 Jahre
schöneberg
12.01.2017 Erika Stähler .................................................... 85 Jahre
weyerbusch
06.01.2017 M’barek Bouaziza ............................................ 70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
geburten:
Leni Josefine Krautz, Oberwambach
Lina Metzler, Berod
Lukas Popp, Almersbach
Benedikt Müller, Kraam
sterbefälle:
Adolf Anders, Weyerbusch
Hedwig Thiel, Altenkirchen
Anna Margarete Bergisch, Altenkirchen
Henryk Klose, Altenkirchen

sonstige mitteilungen

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der ev. kirchengemeinde altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) .. Tel. 02681/70972
Internet: .............................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch . von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................... geschlossen
wir haben weihnachtsferien
... noch bis Freitag, 6. Januar 2017. Ab Montag, 9.

Januar, ist die Bücherei wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Ihr Bücherei-Team
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Donnerstag, 12.01.17, 19 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 13.01.17, 18 Uhr, in der Regel am 2. Freitag im Monat:
Frauenabendkreis im Gemeindehaus in Oberwambach, nähere
Informationen unter Tel. 5027; 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im
Gemeindehaus Oberwambach
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864
sprechstunde Pfarrer Joachim triebel­kulpe: donnerstags von
16.30 - 17.30 Uhr, Fax: 02681-9843688 E-Mail: gemeindeamt@kir-
che-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963; Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

08.- 15. Januar 2017

In der Gebetswoche treffen sich Christen aus verschiedenen Gemeinden und

Kirchen zum gemeinsamen Gebet. Es gibt auch einen kulinarischen Teil, wo

sich die Teilnehmer austauschen können. Herzliche Einladung!

Datum Uhrzeit Gemeinde Redner

So. 08.01. 19:00 Uhr EFG - Wölmersen, Hauptstr. 29 in Wölmersen Matthias Gibhardt

Mo. 09.01. 20:00 Uhr EfG – Im Hähnchen 19 Joachim Triebel- Kulpe

Di. 10.01. 20:00 Uhr FEG – Koblenzer Str. 4 Mike Ponsford

Mi. 11.01. 20:00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Almersbach Gunnar Ahrend

Mi. 11.01. 15:00 Uhr Th.- Fliedner- Haus Dorothee Becker

Do. 12.01. 20:00 Uhr Ev. Gemeinschaft, Talblick 14, Helmerotherhöhe Christoph Legiehn

Fr. 13.01. 20:00 Uhr Friends of Jesus, Im Hähnchen 8 Alfred Wesel

Sa. 14. 01. 20:00 Uhr Christus- Zentrum, Leutzbacher Weg 2 Simon Stanek

So. 15.01. 14:30 Uhr Ev. Christuskirche, Schlossplatz Klaus Göttler

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller), Öff­
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49; Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
informationen über unsere kirchengemeinde finden sie im in­
ternet unter:
www.evkgmak.de
sonntag, 08.01.2017: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Zeidler,
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Zeidler
montag, 09.01.2017: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 10.01.2017: 16.30 Uhr Ökumen. Kinderchor im Forum,
19.30 Uhr Kantorei
mittwoch, 11.01.2017: 15.00 Uhr Frauenhilfe im Theodor-Fliedner-
Haus; Thema: „Der Glaube allein - unsere Antwort auf Gottes Ange-
bot - Röm. 3, 27 - 28 mit Dorothee Becker
Donnerstag, 12.01.2017: 16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht,
Westbezirk, Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 13.01.2017: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang schulstr.), asbach; gemeindebüro:
tel. 02683 949340; mail: buero@evangelische­gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 ­ 11 uhr
Freitag, 06.01.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
sonntag, 08.01.: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
anschl. Kirchenkaffee

rückenfitness ­ den rücken stärken
Unter dem Motto „Rückenfit: Kraft und Entspannung für die Wirbel-
säule und den ganzen Körper“ bietet die Kreisvolkshochschule in
Altenkirchen ab Donnerstag, 12. Januar, morgens in der Zeit von 10
bis 11 Uhr einen neuen Gesundheitskurs an.
Wer an jedem Tag einige Minuten Rückenfitness betreibt, tut eine
Menge für die eigene Gesundheit als Selbstfürsorge, denn durch
die gezielte und angeleitete Förderung des physischen Gesund-
heitsapparates verbessern sich Kraft, Ausdauer und Koordination
der Rücken- und Rumpfmuskulatur.
Die Gelenke schonende Gymnastik stabilisiert den Rücken, löst
Verspannungen und sorgt für eine bessere Haltung, dabei steht die
individuelle Situation im Mittelpunkt!
Die Teilnehmenden lernen zusätzlich nützliche Tricks kennen, die
ihnen dabei helfen, ihre Wirbelsäule zu Hause und am Arbeitsplatz
zu entlasten. Der Kurs unter der Leitung von Christina Wassermann
ist auch für alldiejenigen geeignet, die leichte Verschleißerschei-
nungen an der Wirbelsäule haben oder Osteoporose oder Arthrose
vorbeugen möchten. Die Kursgebühr für insgesamt acht Termine
beträgt 40 Euro.
Nähere Informationen und Anmeldungen zu den Kursen bei der
Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681) 81-2212 oder per E-Mail
unter kvhs@kreis-ak.de

■ Abzocke mit Umsatzsteuer-Identifikationsnummer
registrierung erfolgt ausschließlich durch das bundeszentral­
amt für steuern und ist stets kostenfrei
Aktuell befinden sich wieder Schreiben im Umlauf, in denen Firmen
eine kostenpflichtige Erfassung, Registrierung und Veröffentlichung
von Umsatzsteuer-Identifikationsnummern (USt-IdNr.) angeboten
wird. Die Schreiben erwecken einen amtlichen Eindruck. Sie weisen
zwar im Kleingedruckten darauf hin, dass es sich um eine nicht amt-
liche, jedoch kostenpflichtige Eintragung handelt. Unternehmen soll-
ten keinesfalls das Schreiben ausfüllen und zurücksenden.
Die Vergabe von USt-IdNr. ist stets kostenfrei und erfolgt in Deutsch-
land ausschließlich durch das Bundeszentralamt für Steuern (BZSt).
In der Regel beantragen die Unternehmen bei ihrem zuständi-
gen Finanzamt die Erteilung der USt-IdNr.. Diese übermitteln die
Anträge dann intern an das BZSt.
Die USt-IdNr. ist eine eindeutige Kennzeichnung eines Unterneh-
mens im umsatzsteuerlichen Sinne. Sie wird benötigt von Unterneh-
men, die innerhalb der Europäischen Union (EU) am Waren- und
Dienstleistungsverkehr zwischen den Mitgliedsstaaten teilnehmen.

wochenvorschau
Donnerstag, 05.01: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag; 20
- 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 06.01: 10 - 12 Uhr Näh-Café; 10 - 12 Uhr Freitagstreff Aus-
tausch und Information für Menschen mit wenig Einkommen und
Rechtsberatung mit RA Sylka Düber; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchen-
mäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kon-
takt-Café; Bewerbungshilfe nur bei telefonischer Anmeldung im
MGH
montag, 09.01: 10.30 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 17 Kaffee-Treff am
Montag, Kontakt und Beratung für Psychisch Kranke und deren
Angehörige, mit leckeren selbst gebackenen Waffeln; 15 - 17 Uhr
Beratung von Menschen in seelischen Krisen; 17 - 18 Uhr Abend-
brot am Montag; 17 - 19 Uhr Mieterbund Beratung für Mitglieder
Dienstag, 10.01: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer, 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
mittwoch 11.01: 9 - 12 Uhr Seniorensicherheitsberatung informiert
für Jung und Alt; 10 - 11.30 Uhr Gemeinsam fit bis ins hohe Alter; 10
- 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe, 15 -
17 Uhr Helfertreff International im MGH; 18 - 20 Uhr Adipositas
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
sonntag, 08.01.17 (1. So. n. Epiphanias) - oberwambach (Pfarrer
Triebel-Kulpe) 10 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 10.01.17, 15 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechume-
nen im Gemeindehaus Oberwambach
mittwoch, 11.01.17, 15 Uhr Gemeindekreis 60 plus (Senioren-
kreis) im Gemeindehaus in Oberwambach; es ist ein Fahrdienst
mit Privatfahrzeugen eingerichtet. Bitte geben Sie im Gemeindeamt
Bescheid, ob Sie abgeholt werden möchten; Pfarrsaal Almersbach
20 Uhr Allianzgebetsabend (Gunnar Ahrend) „Der Glaube allein -
unsere Antwort auf Gottes Angebot“
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kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 uhr und mittwochs 16 bis 18 uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178; Homepage: http://kirchengemeinden mehren-scho-
eneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
Freitag, 06.01.17, 10 Uhr Krabbelgruppe; Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
sonntag, 08.01.17, 9.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaf-
fee
Dienstag, 10.01.17, 15 Uhr Katechumenen Kurs, 16.30 Uhr Kon-
firmanden Kurs (beide in Mehren)
Donnerstag, 12.01.17, 16 Uhr Gruppe für Kinder im Alter von 7 -
11 Jahren im Ev. Gemeindehaus Schöneberg. Kontakt: Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
Freitag, 13.01.17, 10 Uhr Krabbelgruppe; Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19 Uhr Teenkreis, Kontakt: Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
bekanntmachung:
­ urlaub
Das Gemeindebüro ist vom 19.12.2016 bis einschließlich
08.01.2017 nicht besetzt!
­ haushaltsbeschluss:
Haushaltsbeschluss; Ergebnisplanung, Haushaltsbuch und Kapital-
flussplanung mit Anlage liegen zur Einsichtnahme vom 09.01. bis
13.01.2017 zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro öffentlich aus.
amtshandlung:
bestattung:
01.12.2016: Frau Anneliese Spitz geb. Bender aus Hamm, 67 Jahre
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt Küsterin Erika Zimmer-
mann, Tel. 02681/5614; Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237,
Mobil: 0160/92354178; Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-
schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 08.01.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Prädi-
kantin Kopold
Dienstag, 10.01.2017: 14 Uhr Frauenhilfe Berod, 20 Uhr Bibelge-
sprächskreis in Berod
mittwoCh, 11.01.2017: 14.30 Uhr Frauenhilfe Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, altenkirchen,
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548;
E-Mail: buero@wwkirche.de
informationen finden sie auch im internet unter
www.wwkirche.de

mittwoch, 11.01.: 15 Uhr Frauenhilfe Asbach
Die Räume der Ev. Bücherei werden renoviert, daher bleibt die
Bücherei bis einschließlich 23.01.2017 geschlossen.
Ab dem 24. Januar 2017 ist das Team der Bücherei wieder für Sie da.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
sonntag, 08.01.2017: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café, 10.00 Kindergottesdienst
Dienstag, 10.01.2017: Weyerbusch: 17.00 Gemeindebücherei,
20.30 CVJM-Männerkreis - informeller Abend
mittwoch, 11.01.2017: Weyerbusch: 17.30 - 19.00 Mädchen-Jung-
schar - Wir erzählen von unseren Weihnachtsferien, 18.30 Frauen-
kreis mit Markus Koch - Thema noch offen; Birnbach: 19.00 Medita-
tives Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 12.01.2017: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“; Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Jugendgruppe für Jugend-
liche aus der Region
einladung zur gemeindeversammlung am 29.01.2017
Wir laden ein zur Gemeindeversammlung am 29.01.2017 im
Anschluss an den Gottesdienst in der Ev. Kirche Birnbach.
tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden des Pres-
byteriums; 2. Wahl eines/r Versammlungsleiters/in; 3. Gottesdienst
(Änderung des Turnus ab März 2017); 4. Personalien (Küster-/Haus-
meisterstelle; Chorleiterstelle); 5. Baumaßnahmen (kleine Lösung
an der Kirche, Beschallung Kirche); 6. Finanzen (Haushalt und Kol-
lekten); 7. Öffentlichkeitsarbeit (Homepage); 8. Arbeit in der Region
(Strukturelle Veränderungen); 9. Presbyterium (Vakanz von Stellen,
Presbyteriumsklausurtage); 10. neues Angebot (Bibelgesprächs-
kreis); 11. Verschiedenes; 12. Schluss der Versammlung
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken ­ leben gestalten“
mittwoCh 4.1.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenagerkreis
Donnerstag 5.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Freitag 6.1. EfG Altenkirchen, im Hähnchen: 17 Uhr Jungschar,
Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar, 20 Uhr Jugendkreis
sonntag 8.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst (Predigt: Jürgen Vögele), gleichzeitig Kinderprogramm,
Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag 9.1.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund
(14-tägig)
Dienstag 10.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volley-
ball
mittwoCh 11.1.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenager-
kreis
Donnerstag 12.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 05.01.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind Gruppe
Samstag , 07.01.2017: 18 Uhr Gottesdienst in Helmeroth (Pfr.Volk)
Sonntag , 08.01.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth (Pfr.Volk)
Montag , 09.01.2017: 20 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 10.01.2017: 16 Uhr Krabbelgruppe II; 16.15 Uhr Katechu-
menen-Unterricht
Mittwoch, 11.01.2017: 15 Uhr Frauenhilfe Thema „Mit der Jahreslo-
sung ins neue Jahr 2017“; 16 Uhr Krabbelgruppe I

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 06.01.17, 19 Uhr Timeout-Teenkreis
samstag, 07.01.17, 19.30 Uhr Jugendhauskreis
sonntag, 08.01.17, 11 Uhr Gottesdienst (Pfr. B. Melchert)
Dienstag, 10.01.17, 15 Uhr Katechumenen Kurs, 16.30 Uhr Kon-
firmanden Kurs (beide in Mehren)
Freitag, 13.01.17, 19 Uhr Timeout-Teenkreis; 19 Uhr Bibellesekreis
bekanntmachung:
­ urlaub
Das Gemeindebüro ist vom 19.12.2016 bis einschließlich
08.01.2017 nicht besetzt!
­ haushaltsbeschluss:
Haushaltsbeschluss; Ergebnisplanung, Haushaltsbuch und Kapital-
flussplanung mit Anlage liegen zur Einsichtnahme vom 09.01. bis
13.01.2017 zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro öffentlich aus.
Voranzeigen:
sonntag, 22.01.2017 - findet nach dem Gottesdienst ein Mittag-
essen im Gemeindehaus statt. Interessierte mögen sich bitte anmel-
den bei Frau Lydia Becker, Tel.: 02686/368 oder im Gemeindebüro.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden sonntag um 10 uhr: gottesdienst, parallel kinder­
gottesdienst und anschl. gemeinde­Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18 uhr: lob­ und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
montag, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kosten-
losem Abendessen); 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
20 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubenskurs,
Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149)
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien i.
d. R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ FEG ALTENKIRcHEN
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienst findet am sonntag, 8. Januar 2017, um 10.30
Uhr statt.
Dienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
mittwoCh: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
Freitag: 18.30 Uhr:Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Ev. christen Baptisten-Missionswerk
kölner str. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686­987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1.Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen.
Wir freuen uns auf Sie / Dich. Herzlich willkommen.

Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15.00 bis 17.00 Uhr und donnerstags jeweils von 10.00 bis 12.00
Uhr und 14.00 bis 15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
Freitag, 06.01.17: 18.00 Uhr Hl. Messe
samstag, 07.01.17: 18.00 Uhr Hl. Messe
sonntag, 08.01.17: 10.30 Uhr Familienmesse mit Rückkehr der
Sternsinger
mittwoch, 11.01.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18
Uhr Hl. Messe in der Krypta
kapellengemeinde st. aloisius beul
samstag, 07.01.17: 16.30 Uhr Hl. Messe
kirche st. Joseph weyerbusch
sonntag, 08.01.17: 9.00 Uhr Familienmesse mit Rückkehr der
Sternsinger und Taufe
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 06.01.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet
sonntag, 08.01.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 10.01.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend­ und erwachsenenarbeit, hofstra­
ße 3, 57610 altenkirchen, www.friends­of­jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (hofstraße 3, ak):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen - schaut doch mal vorbei! Öffnungszeiten:
Do 9 - 13 und Fr 12.30 - 22 Uhr (Fr ab ca. 16 Uhr Live-Musik).
mamimo:
An MamasMittwochsMorgen sollen Mütter von Kindern (bis ca.
3 Jahre) gestärkt und ermutigt werden - durch Gemeinschaft mit
anderen Müttern, inspirierendem Austausch und eine besondere
Liebe… die Liebe ihres Schöpfers, der ihr Herz am besten kennt.
Mittwochs 9.30 - 11 Uhr.
kids­treff und Young Force:
Di 10.01.2017, 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
gottesdienste (im hähnchen 8, ak):
so 15.01.2017, 10.30 Uhr (der Gottesdienst am 01.01.2017 entfällt)
so 29.01.2017, 10.30 Uhr
büro­Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
samstag, 07.01.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14
Jahre)
sonntag, 08.01.2017, 10 UhrGottesdienst mit Kindergottesdienst
montag, 09.01.2017, 15 Uhr Seniorenkreis
Dienstag, 10.01.2017, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20 Uhr Hauskreise
mittwoch, 11.01.2017, 15 Uhr Hauskreis, 17 - 18 Uhr Kids-Treff (4
- 8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre), 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag, 13.01.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15
Jahre)
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Christoph Legiehn, Tel. 02681 984 68 55 (Mail: christoph.
legiehn@efg-woelmersen.de) und Michael Voigt, Tel. 02681 7 09 42
oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
ab sonntag, 08.01.2017: immer gottesdienst um 16 uhr
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen­honneroth, schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642
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Mit von der Partie ist dieses Jahr u. a. 2 Lausbuben; Erna - von Hol-
liewald; Ratsherren von Unkel; Carmen Neuls; Horst - von Hollie-
wald; Daniela Castillo & DeMuuze; De Gulaschkapell; Schöneberger
Bordsteinschwalben und viele mehr. Ergattern Sie sich Ihre Karte
für dieses Highlight im heimischen Karneval. Der Vorverkauf läuft
auf vollen Touren. Kartenvorverkauf: Joachim Kolb, Tel. 02682/4579

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Altenkirchen

2017 fängt recht bewegt an
am montag, 09.01.2017, beginnt für gruppe i um
18.30 uhr und für gruppe ii um 19.30 uhr der
nächste Kurs Wirbelsäulengymnastik und Rücken-
schule mit Kursleiterin Nicole Will-Kienle im Evan-
gelischen Gemeinschaftshaus in Berod. Anmel-
dungen bei Nicole Will-Kienle, Tel. 02688/988515.

am Dienstag, 10.01.2017, findet um 14.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Mammelzen der nächste Kurs Verschiedene tech­
niken in weißstickerei mit Kursleiterin Elfriede Hahn statt. Anmel-
dungen bei Elfriede Hahn, Tel. 02681/4567.
Ebenfalls in Mammelzen beginnt am Dienstag, 10.01.2017, um
18.30 Uhr ein neuer Kurs Faszio ­ ganzheitliches Faszientraining
mit Kursleiterin Christine Grabowsky. Anmeldungen bei Christine
Grabowsky, Tel. 02681/9823264.
Alle Interessierten sind ganz herzlich willkommen.

■ Altenkirchener Schützengesellschaft 1845 e.V.
einladung zur Jahreshauptversammlung für
das schützenjahr 2016
... am Samstag, 28. Januar 2017, um 15 Uhr im
Schützenhaus, Heimstr. 2, 57610 Altenkirchen.
tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vor-
sitzenden, 1.1 Benennung eines Protokollfüh-
rers; 2. Eröffnung der Jahreshauptversammlung,

2.1 Gedenken der verstorbenen Mitglieder; 3. Feststellung der ord-
nungsgemäßen Einladung gemäß § 7 der Satzung und deren
Ergänzung in der Geschäftsordnung; 4. Feststellung der Beschluss-
fähigkeit; 5. Genehmigung der Tagesordnung; 6. Verlesung des Pro-
tokolls der Jahreshauptversammlung vom 23.01.2016; 7. Jahresbe-
richte, 7.1 Jahresbericht des Vorsitzenden, 7.2 Jahresbericht des
Schießwartes, 7.3 Jahresbericht des Sportwart Gewehr, 7.4 Jahres-
bericht des Sportwart Pistole, 7.5 Jahresbericht des Jugendwartes,
7.6 Jahresbericht des Kassierers, 7.7 Aussprache zu den Jahresbe-
richten; 8. Bericht der Rechnungsprüfer/Kassenprüfer; 9. Entlastung
des Vorstands; 10. Antrag auf Neufassung der Satzung. Die Sat-
zung ist gemäß den Vorgaben des Vereinsrechts neu gegliedert und
aktualisiert worden. Die Neufassung der Satzung in Form einer Syn-
opse ist zur Einsicht veröffentlicht: auf der Homepage: http//www.sg-
altenkirchen.de, in Papierform im Schützenhaus und beim 1. Vorsit-
zenden, als Briefsendung an alle Mitglieder. 10.1 Aussprache zur
Neufassung der Satzung, 10.2 Beschluss zur Neufassung der Sat-
zung; 11. Antrag auf Neufassung der Beitrags- und Geschäftsord-
nung. Die Geschäftsordnung ist neu gegliedert und aktualisiert wor-
den. Die Neufassung der Beitrags- und Geschäftsordnung in Form
einer Synopse ist zur Einsicht veröffentlicht: auf der Homepage:
http//www.sg-altenkirchen.de, in Papierform im Schützenhaus und
beim 1. Vorsitzenden, als Briefsendung an alle Mitglieder. 11.1 Aus-
sprache zur Neufassung der Beitrags- und Geschäftsordnung, 11.2
Beschluss zur Neufassung der Beitrags- und Geschäftsordnung; 12.
Antrag auf Neufassung der Anzug- und Marschordnung. Die Anzug-

■ christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 08.01.2017: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonntags
schule|Sonntagsschule; 10 Uhr Jugend-Auftakt-Gottesdienst in Lan-
gen für Bezirke Darmstadt, Mainz und Wiesbaden
Montag, 09.01.2017: 20 Uhr Bezirks-Chorprobe Gem. Chor in Neu-
wied
Dienstag, 10.01.2017: 20 Uhr Bezirks-Orchesterprobe in Limburg
Mittwoch, 11.01.2017: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen; Ansprechpartner:
Lothar Kiel, Tel. 02688 8862

aus Vereinen und Verbänden

■ 8. Hochzeitsmesse des Aktionskreises
Altenkirchen am 5. Februar 2017

Die Vorbereitung der Hochzeitsmesse 2017 läuft
bereits auf Hochtouren. Die Messe findet nun
schon zum vierten Mal im Sport- und Seminarho-
tel Glockenspitze statt und in Folge das 8. Mal in
Altenkirchen. Großes Interesse seitens der Besu-
cher und Aussteller im Januar 2016 hat dazu
geführt, dass sich bereits jetzt schon Firmen ver-
bindlich angemeldet haben.

Das Organisations-Team arbeitet - wie jedes Jahr - intensiv an
einem interessanten Raumkonzept, um die vielseitige Festmesse
noch attraktiver zu gestalten. Weitere Firmen können sich gerne
informieren und anmelden bei Claudio Walter, Tel. 02662 9497190
oder heirat@westerwald-hochzeit.de

■ DRK-Kreisverband Altenkirchen
Übungsleiterin geehrt

Der DRK-Kreisver-
band Altenkirchen ist
stolz auf seine
Übungsleiterin in der
Gymnastik. Ingeburg
Krug aus Altenkirchen
wurde nun für ihre
40-jährige Tätigkeit
geehrt. Birgit Schrei-
ner dankte für die
lange Treue und ihr
Engagement in der
Gymnastik. Nähere
Informationen erhält
man beim DRK-Kreis-
verband Altenkirchen,
Birgit Schreiner, Tel.
02681-800644.

■ Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V.
große Prunksitzung „närrische stadthalle“ am 18. Februar
Längst haben die Narren der Karnevalsgesellschaft Altenkirchen
1972 e.V. wieder die Regentschaft in der Kreisstadt übernommen,
da steuert man auch schon auf die erste Großveranstaltung im
neuen Jahr zu.

Unter der Regentschaft von Prinz
Jörg I. lädt die KG Altenkirchen zur
„Närrischen Stadthalle“ am Sams-
tag, 18. Februar; 18.11 Uhr ein.
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegestufen
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…

Wir suchen eine Fachkraft

für die Nachtwache, Voll- od. Teilzeit!

Tel.: 02688 / 9514–0
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sicherlich mit dem Charakter aller Sänger zu tun. Bereitschaft und
Wille, für das Ensemble alles zu tun und private Dinge zugunsten
des Chores bisweilen zurückzustellen, sind die wesentlichen Vor-
aussetzungen und Grundlagen, die es ermöglichten ein solches
Jubiläum zu begehen“, stellte Vorsitzender Leukel mit Genugtuung
bei seiner Ansprache fest. Einen großen Anteil an dieser Entwick-
lung in den letzten fünfzehn Jahren hat vor allem Musikdirektor Wla-
dyslaw Swiderski, der den Chor immer auf einem hohen Niveau hält
und alle Sänger begeistert und motiviert. Neben den noch aktiven
zehn Gründungsmitgliedern sind seit der Ära Swiderski weitere zwei
Sänger seit dieser Zeit, also fünfzehn Jahre, aktiv. Den Sängern
Albert Braun und Helmut Wirths überreichte daher der Vorsitzende
eine entsprechende Urkunde. Des Weiteren erhielt Geschäftsfüh-
rer Franz Weiss ebenfalls eine Urkunde zum Zeichen des Dankes
für 15 Jahre Vorstandsarbeit und die Moderation bei all den Konzer-
ten des Ensembles. Vorsitzender Leukel freute sich aber besonders,
den Gründungsmitgliedern eine von Chormitglied Manfred Hain
exklusiv gestaltete Urkunde für 25 Jahre Singen im „Vokalensem-
ble“ überreichen zu können.
Der Chor leitete mit einigen Weihnachtsliedern zum gemütlichen Teil
des Abends über. Später griff der neue Sangesbruder Pfarrer Chris-
tian Hälke noch zur Gitarre und erfreute die Chorgemeinschaft mit
einigen Vorträgen. Mit guten Vorsätzen und schon einigen festste-
henden Terminen gehen die Sänger in das kommende Jahr 2017.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
.... lädt Jung und alt ein zur ersten halbtags­
wanderung im Jahre 2017 unter dem motto
„links und rechts des erbach“
Treffpunkt am 11.01.2017, 14.00 Uhr, Parkplatz
am „Hähnershof“ 57612 Obererbach, Hilgenrother
Str. 18; Streckenführung: Obererbach, Bachen-
berg, Koberstein, Dieperzen, Hacksen und zurück
zum Ausgangspunkt. mittel; 9,1 km; Gemütli-
cher Abschluss im „Cafè Hähnershof“ (Info: Franz
Weiss, Tel. 02681/3261)

■ Honschafter Hobby Dart-Saison 2017
liebe hobby Dartfreunde und Dartfreundinnen,
die Professional Dart Spieler haben ihren Weltmeister am 2. Januar
2017 gekürt. Jetzt sind wir an der Reihe. Jetzt wollen wir Hobby-
Darter endlich wieder an die Scheibe. Eine neue, die 4. Dartsai-
son, steht 2017 in der Honschaft an. Prima, dass wir weiterhin so
an unserem Hobby hängen. Wir haben nochmal eine Schippe drauf
gelegt. Es kommt wirklich keine Langeweile auf. Es gibt dieses Jahr
insgesamt neun Senioren/innen-Turniere, und einmal soll auch die
Jugend ran. Schon jetzt mal viel Spaß und auch viel Glück! Das wird
man brauchen.
hobby­Dart­termine 2017
Vom 7. Januar bis zum 1. März startet ein Dart­Dämmerschoppen.
Eine feste Gruppe von elf Dartfreunden wird sich an sechs Abenden
einmal ganz anders auf die Saison vorbereiten. Spielorte werden erst-
mals außerhalb der Honschaft, in Mammelzen und Giershausen sein.
Am 22. Januar gibt es im Schützenhaus Maulsbach einen Dart­
workshop. Hier können und sollen sich alle Dartfreunde ab 13 Uhr
einfinden, um sich intensiv mit unserem Angebot sowie den Ände-
rungen für die Saison auseinanderzusetzen. Insbesondere neue
Dartfreunde und auch Jugendliche von 13 - 17 Jahre sind herz-
lich eingeladen, denn ein Jugendturnier „teenager­Dart“ ist vor-
gesehen, Beginn: 14 Uhr. Begleitung eines Erwachsenen wäre
erwünscht.
Am 5. Februar findet im Schützenhaus Maulsbach die 1. Cologne­
Challenge statt. Das erste Hobby-Dart-Turnier 2017 wird von unse-
ren „Kölner Dartbrüder“ Wolfgang und Ralf Unke ausgerichtet. Das
Turnier mit Qualifikation wird in einem Mix aus „Single out“ mit Spiel
301 und „Double out“ mit Spiel 501 gespielt. Die beiden hoffen darauf,
selbst die beste Frühform an den Tag legen zu können, um bei der
Erstausspielung das eigene Turnier zu gewinnen. Die Punkte, die es
hier zu gewinnen gibt, werden in unsere „Order of Merit“ einfließen.

und Marschordnung ist neu gegliedert und aktualisiert worden. Die
Neufassung der Anzug- und Marschordnung in Form einer Syn-
opse ist zur Einsicht veröffentlicht: auf der Homepage: http//www.
sg-altenkirchen.de, in Papierform im Schützenhaus und beim 1. Vor-
sitzenden, als Briefsendung an alle Mitglieder. 12.1 Aussprache
zur Neufassung der Anzug- und Marschordnung, 12.2 Beschluss
zur Neufassung der Anzug- und Marschordnung; 13. Wahlen, 13.1
Wahlen für Vorstandspositionen, turnusmäßig, 13.2 Wahlen für
Offizierspositionen, turnusmäßig, 13.3 Wahlen für Mitglieder der
Schießkommission, 13.4 Ergänzungswahlen, 13.5 Wahl der Rech-
nungsprüfer/Kassenprüfer; 14. Ehrungen; 15. Verschiedenes, 15.1
Aussprache zu Verschiedenes; 16. Schlusswort des Vorsitzenden
und Beendigung der Jahreshauptversammlung.
Über Anträge, die nicht in der Tagesordnung aufgeführt sind, kann
in der Jahreshauptversammlung abgestimmt werden, wenn diese
Anträge mindestens fünf Tage vor der Versammlung schriftlich beim
Vorsitzenden der Gesellschaft eingegangen sind.

■ Vokalensemble 2000 - als einmaliges Projekt
angelegt, besteht nun schon 25 Jahre

Das „Vokalensemble 2000“ Altenkirchen traf sich wie jedes Jahr
zur Jahresabschlussfeier. Vorsitzender Harald Leukel konnte die
überwiegende Zahl der Sänger mit Partnern begrüßen. Beson-
ders begrüßen konnte er den Dirigenten Wladyslaw Swiderski, den
Geschäftsführer und Moderator Franz Weiss, sowie einige Witwen
von bereits verstorbenen Sängern. Das Jahr 2016 war für den Chor
ein Jubiläumsjahr. Im Jahr 1991 hatte Musikdirektor Helmut Velten
gezielt Sänger aus verschiedenen Heimatchören in den Verbands-
gemeinden Altenkirchen und Hachenburg angesprochen. Was
eigentlich für ein einmaliges Projekt vorgesehen war, hat nunmehr
schon 25 Jahre Bestand. Von 1991 bis 1999 als „Vokalensemble
Velten“. Nach dem Gründungsjahr waren in den Folgejahren her-
ausragende Auftritte und Ergebnisse bei Kreis, Regional- und Meis-
terchorsingen eine logische Folge der engagierten und begeister-
ten Sängerschar.

von links: Gerd Brenner, Hachenburg, Manfred Fischer, Borod, Ar-
nold Hahn, Neitersen, Hans Georg Krämer, Hattert, Horst Müller, Al-
mersbach, Horst-Walter Müller, Gieleroth, Ernst-Otto Schmidt, Bo-
rod, Willi Schneider, Gieleroth, Harald Leukel, Merkelbach; es fehlte
Manfred Hain, Isert.

Er hat zweimal den Titel „Meisterchor des Sängerbundes Rhein-
land-Pfalz“ errungen. Ab dem Jahre 2000 unter neuer Leitung als
„Vokalensemble 2000“ im Wiedbachtaler Männerchor. In vielen Auf-
tritten national als auch international hat sich der Chor großes Anse-
hen erworben. U.a. fanden Auftritte in Oppeln, Schloss Groß Stein,
Bad Neuenahr, Bad Wörishofen, Bad Füssing und in der näheren
und weiteren Umgebung des Westerwaldes statt. Seit 2012 ist das
„Vokalensemble 2000“ ein eigenständiger Verein.
Das „Vokalensemble 2000“ - ein A-cappella-Chor der Extraklasse
aus dem Westerwald. Die Stärken des Ensemble sind, Lieder von
Franz Schubert in seinem Sinne zu interpretieren, das heißt: diese
gefühlvoll und ausdrucksstark vorzutragen. Das große Reper-
toire umfasst aber einen weiten Bogen von heiteren Volksliedern,
über die Romantik hin zum Gospelgesang, Spirituals, Kirchenlie-
dern bis zu schwerer und höchst anspruchsvoller Chormusik. Viele
Solisten bereichern die Vorträge und begeistern das Publikum. Je
nach Erfordernis wird der Chor von Solisten am Klavier exzellent
begleitet. Verantwortlich für die Leistungsstärke des Chores zeich-
net Musikdirektor Wladyslaw Swiderski, ein genialer Dirigent und
Musikkenner, aber auch ein Perfektionist.
Der Chor verbindet seit Jahren die musikalischen Auftritte dazu,
einen Teil der erzielten Einnahmen an Vereine , Organisationen und
vor allem Kirchengemeinden weiter zu geben, um soziales Engage-
ment zu fördern und zu unterstützen.
„Dass nach 25 gemeinsamen Jahren immer noch Freude und
Begeisterung bei den Gründungsmitgliedern vorherrscht, hat
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lers oder der Sportlerin des Jahres sowie Fußballer und Fußballerin
des Jahres. Daneben wartet eine große Tombola auf die Gewinner.
Der Förderverein sorgt für Speisen und Getränke und bietet zudem
eine Cocktailbar an. Die Ehrungen für langjährige Mitglieder finden
im Rahmen der Jahreshauptversammlung des SSV Weyerbusch
Ende März 2017 statt.

■ Weihnachtsfeier der Imkervereins Mehren
Die Mitglieder des Imkervereins Mehren und deren Angehörige
waren am Montag, 05.12.16, der Einladung des Vorsitzenden Kars-
ten Schmautz zur traditionellen Weihnachtsfeier ins Landhaus nach
Mehren gefolgt.

Bei einem guten Essen erlebten die Gäste auch bei Fachgesprä-
chen über das Bienenwesen besinnliche und abwechslungsreiche
Stunden. In der Hoffnung auf eine gute Honigernte auch im nächs-
ten Jahr verabschiedete sich der Vorsitzende bei allen anwesenden
Mitgliedern mit einem kleinen Geschenk.

■ Sportverein Tc Wahlrod e.V.
Fit und attraktiv ins neue Jahr starten ­
mach mit und bring dich in topform!
Unser nächster Bodyforming-Fitmix-Kurs beginnt am Mittwoch,
11.01.2017. Der Kurs ist speziell auch für Neueinsteiger geeignet.
Abwechslungsreiche Übungen und ein Mix aus Bewegung und BBP
(Bauch-Beine-Po) verbessern Körpergefühl, Beweglichkeit und Kör-
perhaltung in jedem Alter. Jetzt anmelden!

Ein flacher Bauch, ein knacki-
ger Po und straffe Oberschen-
kel. Mit gezielten Methoden und
regelmäßigem Training bleibt
das nicht länger ein Wunsch.
Nichtmitglieder zahlen für den -
vorerst 10-stündigen - Kurs
lediglich 28 € (also nur 2,80 €
pro Stunde), Mitglieder sogar
nur 15 € (= 1,50 € pro Stunde).
In der Kursgebühr ist für alle
Teilnehmer auch eine Unfall-
und Haftpflichtversicherung ent-
halten. Wir freuen uns auf alle

aus Nah und Fern. Ausreichende Beteiligung vorausgesetzt, geht es
am 11. Januar los. Interessierte wenden sich bitte an Katja Lauter-
bach unter Tel. 02680-8069.
schnupperangebote nutzen
Sie wollen sportlich aktiv sein, wissen aber nicht, was das Richtige
für Sie ist? Dann nutzen Sie unsere Schnupperangebote für Tennis
und Gymnastik! Kostenlos probieren und dann in Ruhe entschei-
den. Infos unter Tel. 02680-1593, auf unserer Website www.tc-wahl-
rod.de, oder per Mail anfordern info@tc-wahlrod.de
Frauenzentrum beginenhof westerburg

honschafter hobby Dart­turnier­serie (hhDts)
Wieder mit sieben Turnieren von März bis September wird die
HHDTS das Gros des Jahres ausmachen. Es wird „Indoor“, aber
auch „Outdoor“ bei der gespielt. Wer der „Beste Dartspieler der
Honschaft“ werden will, muss sehr flexibel sein. Im letzten Jahr war
soviel Spannung da, wie noch nie. Lediglich 10 Punkte Vorsprung
brachten Matthias Zimmermann den Gesamtsieg. Von den sieben
Turnieren im „Single out“, im Achtelfinale mit Spiel 301, im Viertel-
finale im Spiel 401 und ab dem Halbfinale mit Spiel 501 kommen
wieder nur fünf Ergebnisse (zwei Streichergebnisse) in die Gesamt-
wertung.
Am 5. März: 4. Engeschen Dart - Schützenhaus Maulsbach; am 9.
April: 2. Alfons-Tag der Pfeile - Schützenhaus Maulsbach; am 28.
Mai: 6. Honschafter Hobby Dart Meisterschaft - Auto-Karport Zim-
mermann; am 11. Juni: 3. „Warlike Mountain Tribe Darts“ - Garage
Mönnich-Nöttgen; am 9. Juli: 3. Hähner Heide-Dart - Garagen Moritz
Neumann; am 13. August: 4. Mat´s Power Dart - Schützenhaus
Maulsbach; am 10. September: 4. Phillipins Dart - Traktor Karport
Nägelkrämer.
the masterpiece (tmP) am 22. Oktober im Schützenhaus Mauls-
bach bildet auch in 2017 das Abschlussturnier in der Honschaft.
Unser Meisterstück wird als „Double out“-Turnier mit Spiel 501 im
Doppel K.O.- Modus angeboten. Auch hier gibt es eine Punktwer-
tung für die „Oorder of Merit“ , welche ja als Setzliste für dieses Tur-
nier dient.
nicht vergessen: Treff bei allen Hobby-Turnieren 2017 ist jeweils
13 Uhr, Qualifikation: 13.30 Uhr, Start: 14 Uhr. Wer die Qualifikation
nicht schafft, dem stehen - wie immer - mehrere Trostrunden zur
Verfügung. Beim HHDTS-Abschlussturnier können wir uns zudem
auf eine Tombola freuen. Bei den Senioren-Turnieren in 2017 ist
man ab 18 Jahre startberechtig; vorausgesetzt, man spielt nicht
Dart um Punkte in einem Verein. Also, los geht´s! Wir wünschen
wieder viel Spaß an unseren kurzweiligen Nachmittagen.
Na, Interesse geweckt? Fragen? Dann melden Sie sich bei
Axel Zimmermann unter Tel. 02686-523 oder per email unter
ZimmermannWW@t-online.de

■ ‚Tag der offenen Tür‘ im Elvis-Museum
wirbt für die ‚Dörferstadt‘

Die ‚Dörferstadt‘, was ja zunächst wie ein Widerspruch in sich
erscheint („Dörfer“ und Stadt“), so lautet die neue Bezeichnung für
die Verbandsgemeinde Altenkirchen. Von dieser Dörferstadt wurde
ein Riesen-Puzzle entworfen, bestehend aus 100 Teilen.

Zusammengesetzt soll es 4 x 6 Meter groß sein und das Puzzle soll
den Zusammenhalt aller Dörfer und Bürger der Verbandsgemeinde
Altenkirchen untermauern. Zu Festen und Events wird es nun ab
Januar verliehen und darf vor Ort gemeinsam mit Besuchern und
Gästen „gepuzzlet“ werden. Das Pilotprojekt findet am sonntag,
8. Januar, zum tag der offenen tür im elvis­museum in kirch­
eib, ortsteil neuenhof, in der röttgenstraße statt. Jonny Winters
und Irma Stanton freuen sich auf viele Mitspieler. Das Puzzlen star-
tet um 13 Uhr. Vielleicht macht es bei Rock&Roll-Musik im Hinter-
grund besonders viel Spaß. Schließlich starten Winters und Stan-
ton am 8. Januar offiziell in ihr „Elvis-Jahr 2017“. Presley starb am
16. August, vor genau 40 Jahren. Der King ist tot, aber lang lebe der
König, zumindest im Dorf Kircheib in der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen, der Dörferstadt eben.

■ SSV Weyerbusch
ankündigung gemütlicher abend
des Fördervereins
Der Förderverein des SSV Weyerbusch lädt zum
gemütlichen Abend ein. am samstag, 14. Januar
2017, ab 19.30 uhr findet der gemütliche Abend
des Fördervereins des SSV Weyerbusch im Bür-
gerhaus Sonnenhof in Weyerbusch statt. Hierzu
sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des SSV

Weyerbusch herzlich eingeladen. Die Vorbereitungen in den einzel-
nen Abteilungen und Mannschaften laufen seit Wochen auf Hoch-
touren, und die Besucher können sich auf ein abwechslungsreiches
Programm freuen. Ein Höhepunkt des Abends ist die Kür des Sport-
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- Anzeige -
■ Sparkassen-Gebietsdirektor

in den Ruhestand verabschiedet
Als Gebietsdirektor im Bereich Montabaur und Geschäftsstellenlei-
ter wurde Hans-Peter Holzbach in einer Feierstunde vom Vorstand
der Sparkasse Westerwald-Sieg in den Ruhestand verabschiedet.
Nach 46-jähriger Tätigkeit für die Sparkasse dankte Dr. Andreas
Reingen als Vorstandsvorsitzender Holzbach für die geleistete Ar-
beit und wünschte ihm alles Gute für die Zukunft.
Gleichzeitig wurde der langjährige stellvertretende Geschäftsstel-
lenleiter Thomas Diel als neuer Gebietsdirektor und Leiter der Ge-
schäftsstelle Montabaur vorgestellt.

(V. l. n. r.) Vorstandsvorsitzender Dr. Andreas Reingen, Thomas Diel,
Hans-Peter Holzbach, Vorstandsmitglieder Michael Bug und Andre-
as Görg

wissenswertes

energietipp der Verbraucherzentrale rheinland­Pfalz
■ Wie lässt sich der eigene

Heizenergieverbrauch bewerten?
Der Energieverbrauch für Heizung und Warmwasser ist häu-
fig ein großer Kostenfaktor bei den Nebenkosten. Wie viel Ener-
gie ein Haus oder eine Wohnung verbraucht, hängt von der Quali-
tät der Dämmung und der Effizienz der Heizungsanlage, von den
Klimabedingungen am Wohnort sowie vom Verhalten der Bewoh-
ner ab. Erfahrungswerte zeigen, dass der Heizenergieverbrauch
eines nicht modernisierten Altbaus um bis zu fünf Mal größer sein
kann als der eines neuen Energiesparhauses. Wie lässt sich nun
der eigene Verbrauch bewerten? Einen ersten Anhaltspunkt liefert
der so genannte Energieverbrauchskennwert. Diesen errechnet
man, indem man den Brennstoffverbrauch im Jahr durch die beheiz-
bare Wohn- und Nutzfläche teilt. Um Gebäude unabhängig von
ihrer Brennstoffart miteinander vergleichen zu können, muss man
den Verbrauch zunächst in eine einheitliche Energiemenge umrech-
nen. Dies ist jedoch einfach, da der Energiegehalt von einem Liter
Heizöl bei etwa 10 Kilowattstunden liegt. Bei Erdgas als Brennstoff
kann man den Gesamtverbrauch in Kilowattstunden der letzten Jah-
resrechnung entnehmen. Verbraucht also ein Einfamilienhaus 2500
Liter Heizöl im Jahr, entspricht dies 25.000 Kilowattstunden. Der
Energiekennwert von bisher nicht modernisierten Altbauten liegt
oft über 200 Kilowattstunden pro Quadratmeter im Jahr. Ziel einer
umfassenden wärmetechnischen Modernisierung sollte ein Wert
von deutlich unter 100 Kilowattstunden pro Quadratmeter im Jahr
sein. Damit werden auch die Heizkosten mehr als halbiert. Individu-
elle Beratung zu allen Fragen des Energiesparens bieten die Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz nach telefoni-
scher Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächste Sprech-
stunde der Energieberater findet in altenkirchen am Donners­
tag, 26.01.17, von 8.15 ­ 18 uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter
02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs­
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

■ Sexualisierte Gewalt/Missbrauch -
Neugründung einer Gruppe

Neugründung einer Jahresgruppe für Frauen und Mädchen, die
sexualisierte Gewalt / Missbrauch erlebt haben und sich unter qua-
lifizierter Begleitung austauschen möchten. Frauen und Mädchen,
die sexualisierte Gewalt / Missbrauch erlebt haben, kämpfen seit
dieser Zeit mit Problemen, die ihre Lebensqualität und Lebens-
freude erheblich beeinträchtigen. Gegenseitiger Austausch und
Unterstützung in einer Gruppe mit anderen betroffenen Frauen kann
sehr hilfreich und entlastend sein. Die Gruppe wird von zwei erfah-
renen Notruffrauen begleitet und trifft sich zweimal im Monat. Die
Termine für die Gruppentreffen werden am 1. Abend festgelegt.
Das 1. Treffen findet am Dienstag, 24.01.2017, um 19 uhr, im
Frauenzentrum beginenhof, neustraße 43, 56457 westerburg,
statt. E-Mail: frauennotruf@notruf-westerburg.de
Weitere Informationen erhalten Sie von Montag bis Donnerstag von
9.00 Uhr - 12.00 Uhr unter der Telefonnummer 02663/8678.

■ Palette Mensch Westerwald e.V.
mensch + gespräch
In unseren Gesprächskreisen geht es um die Öffnung von Fra-
gen über das Leben, über Lebenssinn, Werte, Menschlichkeit und
Menschsein, wie z. B.: „Wie behalte ich in diesen unruhigen Zeiten
eine innere Stabilität und Zuversicht? Was bedeutet Menschlichkeit
heute? Kann ich mein Leben wert- und sinnvoller gestalten?“ Mit
Humor und Leichtigkeit wollen wir die wichtigen Fragen des Lebens
erschließen, um uns auf die eigene Suche zu begeben.
Der nächste Termin ist am samstag, 7. Januar 2017, von 15 ­ 17
uhr, im Helingsweg 2, 57639 Rodenbach, Beitrag: 10 € pro Termin,
ermäßigt: 8 €; Anmeldung und Info unter: info@palette-mensch.de

schul­ und kindergartennachrichten

■ Fachoberschule Hachenburg
in zwei Jahren zur Fachhochschulreife ­ informationsabend für
das schuljahr 2017/2018
Am 16. Januar 2017 um 19.30 uhr findet der informations­
abend der Fachoberschule hachenburg mit den Fachbereichen
gesundheit und wirtschaft/Verwaltung in der Kantstraße 19 in
Hachenburg statt. Außerdem wird die Partner-FOS aus Altenkirchen
mit dem Schwerpunkt Technik vertreten sein.
Die Schulform Fachoberschule bietet allen Schülern mit qualifizier-
tem Sekundarabschluss I die Möglichkeit, in zwei Jahren die allge-
meine Fachhochschulreife zu erwerben. Berufsalltag und Unterricht
werden in der 11. Klasse miteinander verknüpft. Dazu absolvieren
die Schüler an drei Tagen pro Woche ein Praktikum in Betrieben der
gewählten Fachrichtung. In Klasse 12 findet Vollzeitunterricht statt.

allgemeines

■ Preisverleihung in der Sparkasse
Im Rahmen der diesjährigen Jugendsparwoche bot die Geschäfts-
stelle Altenkirchen der Sparkasse-Westerwald-Sieg ihren jungen
Kunden die Teilnahme an einem Schätzspiel an. Dabei mussten
die Kinder tippen, wie viele Kastanien denn das fleißige Eichhörn-
chen gesammelt hat. Ein Grundgedanke stand hier im Vordergrund:
Genauso wie das Eichhörnchen Vorrat für den Winter besorgen
muss, so ist es auch für uns Menschen wichtig, rechtzeitig an Vor-
sorge durch Sparen zu denken und entsprechend zu handeln.

Die Preise wurden am 17.12.16 in den Räumlichkeiten der
Geschäftsstelle Altenkirchen durch den stellvertretenden Geschäfts-
stellenleiter Rainer Müller und die Jugendmarktberaterin Marina
Spitzer verliehen. Im Anschluss waren die Kinder zum Theaterstück
„Frau Holle“, aufgeführt vom „Hohenloher Figurentheater“, einge-
laden und wurden zum Abschluss vom Nikolaus mit einem kleinen
Präsent in die verbleibende Weihnachtszeit verabschiedet.
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In den Tagen des Abschieds durften wir noch einmal erfah-
ren, wieviel Liebe und Wertschätzung unserer lieben Ent-
schlafenen entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und
denen, die sie auf dem letzten Weg begleitet
haben.

Besonderer Dank gilt der Arztpraxis Helmut
Schüchen für die jahrelange fürsorgliche Be-
treuung sowie Herrn Lorenz Spahr und Pfarrer
Volk für die würdevolle Verabschiedung.

Gisela Bercz geb. Puderbach
† 03.12.2016

Im Namen aller Angehörigen
Erhard Bercz und Geschwister

Obererbach, im Januar 2017

Sie ist nun frei
und unsere Tränen
wünschen ihr Glück.

J. W. v. Goethe

Danksagung
Es ist sehr schwer, einen geliebten
Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele
Menschen ihr so viel Freundschaft, Liebe
und Achtung entgegengebracht haben.
Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt
haben und unsere liebe Mutter und Oma

Brigitte Henrichs
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Christiane & Jason, Silke &
Roger und Conny

Berod, Dezember 2016

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.

anzeigen­annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions­annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat­ und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 /5321

sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon­Verzeichnis: 02624 /911­

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

e­mail­Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihr ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

henry kleinke elke müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/4960181 Tel. 02624/911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
wittich.de/401

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
möbel Panthel gmbh bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenhinweis

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gansauer gmbh bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mein schnäppchenparadies gmbh bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
bahnhof­apotheke ohg bei.

Ein Licht ist ausgegangen,
aber es ist nicht erloschen,

denn tot ist nur, wer vergessen wird.
Ernest Hemingway
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Am 14. Januar 2017 feiere ich meinen

80. Geburtstag.
Wer mir dazu gratulieren möchte,

ist von 15.00 bis 18.00 Uhr in den Landgasthof Koch
in Fluterschen recht herzlich eingeladen.

Gisela Kirchner
Busenhausen

Überdachungen • Wintergärten
Markisen zu Winterpreisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

www.kosmetik-flammersfeld.de

Seit über 30 Jahren
Anwaltskanzlei

Wigbert Emde
Straf-, Verkehrs-, Unfall-, Arbeits-, Sozialrecht

in Kooperation mit Assessorin jur.

Anke Schneider-Hüsch
Familien-, Erb-, Vertrags-, Zivilrecht

Kruppstraße 1 Tel. 02741 /1652 oder 25327
57518 Betzdorf/Sieg WigbertEmde@t-online.de

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen
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Sind Sie alt, gebrechlich oder wolleneinfach nicht mehr alleine sein?
Dann können Sie gerne bis zu 4 Wochen in einerSeniorenwohngemeinschaft in 57612 Kroppach,56242 Marienrachdorf, 56249 Herschbach,56244 Ewighausen zur Probe wohnen.
Pflege in allen Stufen rund um die Uhr.
Oder sind Sie selber gewillt in der Pflegezu arbeiten, dann bewerben Sie sich bei einemjungen und expandierenden Team.
Tel. 0 26 26 / 9 24 87 43
Wenn Sie Fragen haben, einfach melden.Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Handwerkliche Qualität
aus eigener Herstellung und Schlachtung

Fleischermeister Jörg Wirths
Marktstraße 41 · 57537 Wissen Siegener Str. 17 · 57612 Eichelhardt
Tel.: 02742-2163 · Fax: 02742-5175 Tel.: 02681-6054 · Fax: 02681-9830552

www.metzgerei-joerg-wirths.de

• Hauseigene Schlachtung

• Täglich frische
Fleisch- und Wurstwaren

• Heimische Spezialitäten

Wir wünschen

unseren Kunden ein

gutes Jahr 2017

„Genuss im neuen Jahr”

Unsere Angebote
vom 05.01. bis 01.02.2017

SaftigerSenfbraten ...............................kg 6,95 €

MageresHackfleisch gem. .............kg 5,95 €

Deftige, frischeRippchen ....................... kg 4,95 €

Würzige Zwiebelmettwurst ......100 g 0,99 €

Herzhaftes Frühstücksfleisch....100 g 0,99 €

GeräucherteMettwürstchen .......100 g 0,99 €

Geschäftsanzeigen online aufgeben:

wittich.de/anzeigen
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

sePa­lastschrift­mandat gläubiger­iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. MwSt.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. MwSt.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige. und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche optionen:

 hamm (AS Mo.)  wissen (AS Mo.)  gebhardshain (AS Mi.)
 hachenburg (AS Mi.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)  Flammersfeld (AS Mo.)

 gerahmte kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Kleinanzeigen
Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. gilt nicht für
Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.)

Telefonisch aufgeben:

02624/911­0
oder online buchen:

wittich.de/objekt401

ab9,50 €

Wohnen und arbeiten
im Vogelsberg, Land-
gasthof mit Gaststätte,
Wohnung, 5 Fremdenzi.,
Biergarten und Laden zu
verkaufen. Bj. ab 1989,
Wohn-Nutzfl. 540 m2,

insg. 1554 m2, Ortsrand.
Perfekt für Gastrono-
menpaar od. Wohngrup-
pe etc. Infos und Fotos
unter Tel. 0170-8070799.

immobilienmarkt

Tel.: 02681/983463
KM, 2 MM KT, ab sof.,oStpl., 290

ZKDB, ASR, gr. Speicher, Terr.,
Whg., 70 qm, 2-DGMichelbach,

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

Tel.: 0152/28958592
, neu saniert, sof. frei.o170-NK 150

+obis 540oqm 4 ZKB. KM ab 260
qm, 80 qm, 83 qm, 88 qm 3 ZKB, 107
haus, 6 Wohnungen: 47 qm App. 62

Mehrfamilien-Rimbach,-Oberirsen

3198
+ NK + 2 MM KT. Tel.: 02681/

oEhepaar, zu vermieten. KM 350
an ältere ruhige weibl. Person oder

WHW, 2 ZKB + AR, ca. 60 qm,-EG
seniorengerechteStadtmitte,-AK

3979702
an NR, Kroppach. Tel.: 01577/

KM + 3 MM KT,oTerr., Stellpl., 400
90 qm, EG, eig. Eing., gem.3 ZKB,

02685/7328
01.03.2017 zu vermieten. Tel.:
KT, EnVA 147,2 kWh/qm, ab

zuzügl. NK, 2 MMoKeller, KM 220
Wohnung, 53 qm, 2 ZKB, Garage,

-DGAltenkrichen/Mammelzen,

Tel. ab 19 Uhr: 02681/7621
kalt.oKeller, Terrasse, Stpl., 270

EG, 82 qm, 3 ZKDB,Niederölfen,

Vermietung

stellenmarkt

0170/1545492
13:00 Uhr. Tel.:-Freitag von 8:00

Aushilfe an. Bin mobil, Dienstag bis
Dienstleistungsbereich Familie, Büro,

bietet Hilfe imFrau mittleren Alters

kFZ­markt

0171/3114259
. Tel.:of. ber., super Zust., 7.200-8

ABS, ESP, ZV, eFH, Stereo, silbermet.,
TÜV neu, 169 Tkm, alle Insp., Klima,
aus 1. Hd., 77 kW, gr. Plak., Bj. 2012,

"Trend" 1,6 TDIVI-Neuw. VW Golf

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!3114259
. Tel.: 0171/oguter Zust., 1.700

Klima, Alu, M+S, 258 Tkm, blaumet.,
TÜV neu, Sportausst., Leder, AHK,
85 kW, Euro 3, Mod. 2002 (11/01),

"Ghia",Ford Mondeo Kombi TDCI

Tel.: 0171/3114259
.oschwarzmet., super gepfl., 4.500

trg., Klima, ZV, eFH, ABS, CD,
-(11/07), TÜV 11/17, orig. 54 Tkm! 3

2. Hd., 44 kW, gr. Plak., Mod. 2008
ausTop Opel Corsa D "Catch me"

. Tel.: 0171/3114259o
ber., schwarz, sehr guter Zust., 1.400

f.-178 Tkm, gr. Faltdach, Stereo, 8
kw, grüne Plak., Bj. 97, TÜV 9/2018,

"Liberty", 43Top Renault Twingo

. Tel.: 0171/3114259o1.700
met., top gepfl. Fzg.,-blau-Alu, dunkel

2017, 158 Tkm, Klima, ZV, eFH, 8x
kW, gr. Plak. (Benz.), Bj. 99, TÜV 8/

Lim. 4trg., 92A4 "Sport",-Top Audi

Tel.: 0171/3114259
.obags, Radio, äußerst gepfl., 1.600

Tkm, alle Insp., 3trg., silbermet., Air-
Plak., Bj. 2000, TÜV 12/2017, 220

37 KW, gr.Polo "Trend",-Top VW

. Tel.: 0171/3114259o
f. ber., graumet., gepfl. Pkw, 1.500-8

Klima, SD/ZV/eFH, Temp., ABS, ASR,
gepfl.,-4/18, 377 Tkm, Scheckh.

100 kW, gr. Plak., 2. Hd., Bj. 99, TÜV
Autom. (Lim.),Top Mercedes E200

Tel.: 0171/3114259
.oM+S, rot, gepfl. Fahrzeug, 2.850

alle Insp., Klima, ZV, ABS, eFH, ESP,
(Benz.), Bj. 2003, TÜV neu, 196 Tkm,
fortline, aus 2. Hd., 96 kW, gr. Plak.

3BG, Com-Top VW Passat Kombi

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

qm, ab 1.3.17 frei. Tel.: 02688/8172
Diele, Balkon, Keller, Waschraum, 80

WC,-3 ZKB, GästeAK, Büchnerstr.,

sonstiges

leben.net-spannt
unter Tel.: 02683/1206, ent-
11.01.17 um 19:30 in Asbach. Info
kostenfreier Infoabend am
gramm gegen Stress und Burnout,

Pro--10 Wochen-Achtsamkeit

0172/6761145
Stellpl. EBK, 2 MM KT + NK. Tel.:

oKM + 20o95 kWh (qm*a), 360
Hzg., Stellpl., Bad, Kel., EnVA-FB

Souterrain, offene Kü., Südterr.,
Waldrand, 3 Zi.,Lage,-AK, Top
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SRM. Tel.: 0151/18329965
/oScheite 58-cm-ofenfertig 30

/RM o.ostücke gespalten 68
frisch, Bu./Ei., Meter-Brennholz,

neKunzelmann, Tel.: 02681/7633
beratung, Altenkirchen, www.An-

/Familien--Psychotherapie & Paar
tägig, Anne Kunzelmann, Praxis für

-Zeit für Lösungen! Mo. 14mich!"
Gruppe "Jetzt tu ich was für

Tel.: 0175/4968725
sen zu vertiefen. Alles weitere dazu,
fördern u. den Kontakt zu Artgenos-
soziale Miteinander der Hunde zu
zusam. Gassi im Raum Hbg. um das

für Kleinhunde, wir gehenHundetreff

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de

7

Badewannenschaden?
Badewannensanierung

ohne ausBau!!
reparatur, FarBwechsel,

neuBeschichtung

Jahnke – Beschichtungstechnik · notruf: 02682/9641900







• Küchenplanung • Umbau
• Ergänzungen • Elektrogeräte

Herschbach Uww. Rheinstraße 24 a
gegenüber Penny-Markt · Telefon 02626/6481

Internet: www.kuechenstudio-martin.de
Seit über 2

5 Jahren

Ihr Partner
!

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

Mittagsmenü Angebote vom 09.01. – 13.01.2017

Putenpfanne „süß-sauer“mit Reis...........................5,70 €
Spaghetti Bolognesemit Salat...................................4,95 €
Röstibratenmit Salat ...................................................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Schlachtplatte
mit Sauerkraut und Püree ...............................................5,70 €
Gemüse-Nudelauflauf ...............................................4,95 €
Rinderbraten
mit Klößen und Rotkohl ..................................................6,90 €
Chili con Carne
mit Brötchen ....................................................................3,90 €
Schnitzel
mit Kartoffelsalat.............................................................5,20 €

Angebote vom 09.01. – 14.01.2017

Frische grobe Bratwurst .....................................1 kg 5,99 €
Schinkenbraten .....................................................1 kg 5,55 €
Schinkenschnitzel.................................................1 kg 5,99 €
Gyrosspießbraten.................................................1 kg 6,99 €
5-Min.-Pfanne
mariniert, Schw.-Geschnetzeltes mitMais,

Paprika, Zwiebeln undDörrfleisch ...........................1 kg 7,99 €
Dörrfleischmagerer Bauchspeck ....................... 100 g 0,89 €
Bauernmettwurst .............................................. 100 g 0,99 €
Fleischkäse fein
Pizzafleischkäse undZwiebelfleischkäse.... 100 g 0,99 €

• Regenerative Energien
• Reparaturen u. Wartungen von

Gas- und Ölheizungen
• Beratung, Planung und

Sanierung Ihres Badbereichs

Asbacher Str. 9a · 53567 Buchholz
Tel.: 02683/9398284 · Mobil: 0151/70122225

Shk-goldmann@web.de

Informationen www.shkgoldmann.de

www.wittich.de
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LVM-Agentur
Thomas Schumacher
Rheinstr. 40
57632 Flammersfeld
Telefon (0 26 85) 10 80
info@t-schumacher.lvm.de

Frau Christa Dewitz
feierte am 2. Januar 2017 ihr 35-jähriges Jubi-
läum im LVM-Servicebüro Thomas Schumacher
in Flammersfeld. 1982 begann sie, nach ihrer
Ausbildung zur Steuerfachgehilfin, beim
Agenturvorgänger ihre Tätigkeit.
Heute kümmert sie sich nicht nur um die
Buchhaltung, sondern auch um das Verkaufs-
geschäft. Ihre gute Teamarbeit, Zuverlässigkeit
und die große Verbundenheit mit der Agentur
ist das, was wir an ihr schätzen. Der Kunden-
service steht bei ihr an erster Stelle. Wir danken
ihr für ihr Engagement und die lange Zeit bei
uns in der LVM-Agentur und freuen uns auch
weiterhin auf gute Zusammenarbeit.

35-jähriges
Betriebsjubiläum bei der LVM

Alexander SchneiderGilda Hähr Michelle JanßenThomas Schumacher
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Fa. Willi Welker - Das Handwerkerhaus
Meisterbetrieb für Fliesen & Plattenverlegung seit 1991

Fachbetrieb für Wasser- und Brandschadensanierung
Leckortungen an Wasserleitungen

Verleih von Kondenstrockner
Wir kommen auch für Kleinigkeiten

Suche für gelegentliche Arbeiten

Fliesenleger, Maurer und Verputzer

Altenkirchener Straße 8, 57639 Neitzert

Telefon 02684 -7498
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für urlaubs­ und krankheitsvertretung
auf Dauer gesucht.

In den Verbandsgemeinden Hachenburg, Altenkirchen und
Flammersfeld suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
mobile Zeitungszusteller.
Ihr Aufgabengebiet beinhaltet das Abholen der Zeitungen
bei dem erkrankten oder in Urlaub befindlichen Zusteller
und die Zustellung in dessen Verteilgebiet.
Das jeweilige Verteilgebiet wird Ihnen von Seiten unseres
Verlages mitgeteilt. Das macht den Besitz eines PKWs, Han-
dys, PCs und einen Internetanschluss nötig, da die Verteil-
bezirke per Mail an Sie gesendet werden. Sie sind dienstags
bis freitags für uns tätig.

Der ideale bewerber:
Rüstige (Früh-) Rentner oder Hausfrauen
(als Nebenjob oder als Ferienjob möglich).

Vergütung:
Auf 450-€-Basis (zzgl. 0,30 € pro gefahrenem Kilometer)

Wir stellen Ihnen einen Zeitungswagen sowie ein PKW-Navi-
gationsgerät zur Verfügung.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
per Mail oder Post an:

vertrieb@wittich­hoehr.de
oder per WhatsApp 0171 6474125

linus wittiCh medien kg
Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, z. Hd. Andreas Knopp

Mobiler Zeitungszusteller m/w

Langfristige Ziele stecken
Wer beruflich vorankommen will,
sollte über Selbstständigkeit, Kom-
munikationsfähigkeit, Persönlich-
keit und Veränderungsbereitschaft
verfügen. Daneben ist es wichtig zu
wissen, wo die persönlichen Stär-
ken und Interessen liegen. Ein wei-
teres wichtiges Kriterium sind die
Qualifikationen. Reichen die eige-
nen Fähigkeiten aus, das gesteck-

te Karriereziel auch zu erreichen?
Sollten Sie Lücken entdecken: Für
Weiterbildungsmaßnahmen ist es
nie zu spät! Stecken Sie sich lang-
fristige Ziele. Formulieren Sie für
sich selbst, was Sie in mehreren
Jahren erreicht haben wollen, und
verlieren Sie diese Vorstellungen
nicht aus den Augen und über-
prüfen Sie Ihre Ziele regelmäßig.

Vorsorge treffen
Wer im Berufsleben steht, sollte
sich fragen, ob er ausreichend
gegen die Wechselfälle des Le-
bens abgesichert ist. Neben der
Gesundheit gilt die größte Sorge
meist dem finanziellen Auskom-
men. Dabei ist es immer ein gu-
tes Gefühl, für alle Eventualitä-
ten vorgesorgt zu haben. Grund:
Rund ein Viertel der deutschen
Arbeitnehmer scheidet wegen ei-
ner Krankheit oder wegen eines
Unfalls vorzeitig aus dem akti-

ven Berufsleben aus. Die Grün-
de sind vielfältig und reichen von
Erkrankungen der Wirbelsäule
und der Gelenke über Nervenlei-
den und Unfallverletzungen bis
hin zu Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen. Selbstständige und Freibe-
rufler sind gar nicht, Angestellte
nur in geringem Umfang von der
gesetzlichen Rentenversicherung
für diesen Fall abgesichert. Des-
halb sollte man frühzeitig Vorsor-
ge treffen.

stellen suchen & finden
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Auch 2017 werden
wir weiter wachsen!

Als Verstärkung für unsere
1-zu-1-Versorgungen in Altenkirchen
suchen wir ab sofort

3-jährig exam. Pflegefachkräfte
in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob

für die individuelle Krankenpflege intensivpflegebedürftiger
und beatmeter Menschen.

Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren Arbeitsplatz,
der es Ihnen ermöglicht, ohne Zeitdruck Patienten mit
Professionalität und Empathie pflegen zu können.

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Caspare Marchese (Pflegedienstleitung)
AWI GmbH

Hohenzollernstr. 162
56068 Koblenz

02 61 / 97 34 91 30
Mobil: 01 51 / 20 75 38 05

bewerbung@awi-pflege.de

Wir suchen
SIE !!!

Die Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
sucht für ihre fünfgruppige

Kindertagesstätte in Asbach
1 Erzieher(in) in Teilzeit als Vertretungskraft mit 22 Arbeitsstunden
in der Woche vorwiegend für den Einsatz im U3 Bereich ab sofort.

Wir bieten:

• eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit
• ein engagiertes Team mit gutem Kontakt zum Träger und
zur Elternschaft

• ein geräumiges, modernes, helles Gebäude mit grünemAußengelände
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Supervision
• Anstellung nach TVöD/SuE

Wir erwarten:

• die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche
• eine(n) staatlich anerkannte(n) Erzieher(in)
• fürsorgliches und individuelles Begleiten der uns anvertrauten Kinder
• breit gefächertes pädagogisches Fachwissen
• Erfahrung in der Arbeit mit 2- bis3-jährigen Kindern
• Teamfähigkeit und eigenverantwortliches Arbeiten

Wir freuen uns auf Sie!

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung bis zum 20. Januar 2017 an:
Evangelische Kindertagesstätte,
z. H. Frau Haupt, Schulstraße 4, 53567 Asbach
Tel. (02683) 42277 oder Gemeindebüro (02683) 949340
E-Mail: kita53567asbach@t-online.de Gebietsbetreuer/in gesucht

suchen sie eine nebentätigkeit
mit regelmäßigem Verdienst?

Wir bieten Ihnen eine interessante und anspruchsvolle
Aufgabe auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung
als Gebietsbetreuer/in für unsere Zeitungsboten für die
Verbandsgemeinde Hachenburg.

In dieser verantwortungsvollen Position betreuen und koor-
dinieren Sie den Einsatz unserer Zeitungsboten.

 Sie sollten aufgeschlossen, kontaktfreudig und kommu-
nikativ sein und den Umgang mit Menschen mögen.

 Flexibles Arbeiten, Zuverlässigkeit und Durchsetzungs-
vermögen runden Ihr Profil ab.

 Ein privates Fahrzeug, die telefonische Erreichbarkeit
sowie einen PC mit Internetanschluss setzen wir voraus.

Die tätigkeit eignet sich besonders für rentner und
Pensionäre.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
per Mail oder Post an:

a.knopp@wittich­hoehr.de

linus wittiCh medien kg
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

z. Hd. Andreas Knopp
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Stellenmarkt Aktuell

Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

mit einem blick in den
stellenmarkt ihrer wochenzeitung

können sie fündig werden!
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Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmän-
ner und Berufstätige.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich:

 E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
 Telefon: 02624 /911-148
 www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder perWhatsApp0171/6474125

· Bezirk Oberirsen (134 Exemplare)

Wir suchen ab sofort eine/n neue/n

Pächter/in
Gaststätte · Vereinsheim

„Auf der eMMA“

57638 Neitersen/Sportplatz

Wir sind seit über 15 Jahren in allen Bereichen
des Straßen-, Tief- und Rohrleitungsbaus tätig,
zur Zeit überwiegend für Versorger, auch mit
Bereitschaftsdienst.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt erfahrene
und zuverlässige

Straßenbauer/Pflaster (m/w)

Schachtmeister /Vorarbeiter (m/w)

Baggerfahrer (m/w)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

neuer Job mit herzblut gesucht?

Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer
Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Flexibilität ist Trumpf
Vor allem Frauen unterbrechen
aus familiären Gründen ihre Be-
rufstätigkeit – in jüngeren Jah-
ren zur Kinderbetreuung, später
dann häufig zur Pflege der El-
tern. Eine Rückkehr in den an-
gestammten Beruf ist nach der
Auszeit aber oftmals nicht garan-
tiert oder zumindest schwierig:
Der Job hat sich gewandelt, das
Wissen ist möglicherweise nicht

mehr auf dem neuesten Stand,
der Arbeitgeber möchte eine Voll-
zeitkraft, man kann und will aber
nur Teilzeit arbeiten. Die Alternati-
ve zum angestammten Job kann
eine selbstständige Tätigkeit bei-
spielsweise im Direktvertrieb sein.
Entscheidend ist dabei die große
Flexibilität, mit der man entschei-
den kann, wie viel man arbeiten
und damit auch verdienen will.



Altenkirchen 32 Donnerstag, 05.01.2017

Rudolf-Diesel-Straße 23 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 02681/950936

zuverlässig · freundlich · kompetent

AUTO-DIENST & LACKIER-ZENTRUM

Eine Werkstatt – Alle Marken

Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

Mike Janke, LL.M.
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

■ Erbrecht
■ Familienrecht

■ Arbeitsrecht
■ Steuerrecht

Nottorstr. 6-8 | 57627 Hachenburg
Tel.: 02662-9494530 | www.fachanwalt-hachenburg.de

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

Ob Umzug, Unfall, Panne

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

– Anzeige –

Studie belegt Wissensdefizit
bei Autofahrern
„Wenn ich nicht zur Markenwerk-
statt gehe, erlischt die Herstel-
lergarantie für mein Fahrzeug“,
so oder so ähnlich lautet ein weit
verbreiteter Irrglaube unter Auto-
fahrern.
Fakt ist: Sowohl die Ansprüche
aus der gesetzlichen Gewähr-
leistung als auch die Garantie-
ansprüche gegenüber dem Fahr-
zeughersteller, die dieser dem
Autokäufer beim Erwerb seines
Neufahrzeugs gibt, bleiben bei
fachgerecht ausgeführten Ver-
schleiß- oder Unfallreparaturen
durch eine nicht herstellerge-
bundene Werkstatt rechtlich er-
halten. Die EU-Kommission hat
klargestellt: Der Hersteller bleibt
für von ihm verursachte Mängel
verantwortlich.
Zahlreiche Verbraucher sind über
das Thema Herstellergarantie un-
zureichend informiert.
Das zeigt eine 2016 durchge-
führte repräsentative Befragung
des Marktforschungsinstitut
Lightspeed GMI im Auftrag von
Fahrzeugglasspezialist Carglass
unter rund 1.000 Autofahrern.
Danach liegen insgesamt über
64 Prozent aller Befragten falsch

oder sind unsicher, was die Ga-
rantieansprüche angeht.
Immerhin würde sich ein Groß-
teil derjenigen, die verunsichert
sind, zunächst über die Garan-
tielage informieren, bevor sie
zwingend eine Herstellerwerk-
statt aufsuchen.
Wären die Autofahrer besser über
ihren Garantieanspruch infor-
miert, würden 91 Prozent der Be-
fragten im Schadensfall eine spe-
zialisierte, herstellerunabhängige
Werkstatt in Erwägung ziehen –
etwa die Hälfte würde sicher zum
Spezialisten gehen.
Auch für Anschlussgarantien
gibt es klare Regelungen, was
die Werkstattwahl anbelangt.
Laut Urteil des Bundesgerichts-
hofs darf eine entgeltliche An-
schlussgarantie nicht zwingend
an die Wartung oder Reparatur in
der Vertragswerkstatt gebunden
sein. Sämtliche Garantieansprü-
che gelten aber nur, wenn ent-
sprechende Reparaturen fach-
gerecht durchgeführt wurden.
Damit hat der Schadensfall seine
Ursache nicht in der fehlerhaften
Durchführung der Reparatur oder
Wartung. djd 57219s

Tipps zum richtigen Abschleppen
Manchmal bleibt es nicht aus:
Das Auto macht einfach schlapp.
Dann hilft hin und wieder nur
noch das Abschleppseil.
Die Fachleute der Kfz-Innungen
geben Tipps:
Beide Autos müssen das Warn-
blinklicht einschalten.
50 km/h sind schnell genug. Wer
auf Autobahnen liegen bleibt,
muss diese an der nächsten Aus-
fahrt verlassen.
Die erlaubte Zugkraft des Ab-
schleppseils oder der -stange
darf nicht überschritten werden.
Das Seil sollte zwischen den bei-
den Autos gespannt bleiben (Auf-

fahrgefahr).
Ist das defekte Fahrzeug ange-
meldet, so benötigt der Fahrer
des abzuschleppenden Wagens
keinen Führerschein.
Beim Abschleppen im Dunkeln
gilt: Ist die Beleuchtung ausge-
fallen und sind gleichzeitig die
Lichter des Zugfahrzeugs ver-
deckt, so müssen Ersatzrücklich-
ter montiert werden.
Fachleute empfehlen Abschlepp-
stangen, da diese einfacher zu
handhaben sind. Seil oder Stan-
gen in unterschiedlichen Ausfüh-
rungen gibt es beim Kfz-Meister-
betrieb.
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• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

• Beschriftung

57614 Breibach · Auf der Rotbitz 21
Telefon 0 26 81 / 73 22 · www.karosseriebau-kesseler.de

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

Michael Klein
• KFZ-Meisterbetrieb
• Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Transporter XXL Service
• Dekra/TÜV-Abnahme/AU
• EU-Neufahrzeuge
Wir beraten Sie gerne

• Leistungssteigerung
bis zu 30% mehr Leistung
bis zu 15% weniger Verbrauch
(Diesel u. Benziner)

• Fahrzeugemblem-
Türlicht
beim Öffnen leuchtet Ihr
Emblem am Boden

57627 Hachenburg · Saynstraße 44
Telefon 02662/5193 · Telefax 02662/50506

www.autodienst-klein.de

Oldtimerrestauration Karsten Schmautz
Motorradsitzbänke Höllburg 5
Cabrioverdecke 57632 Orfgen
Lederlenkräder Tel.: 02685 / 986966
Polsterarbeiten Mobil: 017647677646
Traktorsitze
Reparaturen... autosattlerei-schmautz@online.de

...und vieles mehr

Autosattlerei Schmautz
Innen- / Sonderausstattungen

Meisterbetrieb

Zum Drahtzug 2 Fax: 02662/956433
57645 Nister /Hbg. mail: info@autohaus-bell.de
Tel.: 02662/95640 web: www.autohaus-bell.de

– Anzeige –

Tipps für die Pflege
der Klimaanlage
Im Winter lassen viele Autofahrer
ihre Klimaanlage länger ruhen oder
schalten sie gar nicht ein. Das kann
zu Schäden am System führen,
warnt beispielsweise Ralf Sommer,
Klimaanlagen-Spezialist bei Hel-
la Gutmann Solutions. „Um zu ge-
währleisten, dass der Kompressor
stets mit Öl geschmiert wird und die
Dichtungen im System nicht aus-
trocknen und undicht werden, soll-
te die Klimaanlage jede Woche für
einige Minuten laufen“, so Sommer.
Mit der richtigen Bedienung können
Autofahrer selbst etwas tun, um
ihre Klimaanlage im Fahrzeug zu
schonen. Zwei wichtige Tipps vom
Deutschen Kraftfahrzeuggewerbe:

- Die Klimaanlage auch im Win-
ter regelmäßig nutzen: Das
schmiert alle Bauteile, entfeuch-
tet den Fahrzeug-Innenraum
und verhindert beschlagene
Scheiben.

- Die Klimaanlage ein paar Minu-
ten vor der Ankunft ausschalten,
das Gebläse aber weiter arbeiten
lassen: So trocknen Verdamp-
feroberfläche und Leitungen ab,
zudem beugt man der Bildung
von Schimmel und anderen Mi-
kroorganismen vor, die sich in
feuchtem Klima wohlfühlen.

Mehr Informationen gibt es unter
www.kfzgewerbe.de, Stichwort
Klimaservice. djd 57264pn

Foto: djd/Kfzgewerbe

Das Autoradio wird digital
Moderne Fahrzeuge sind mit al-
lerlei digitalen Assistenten und
technischen Raffinessen ausge-
stattet – nur das Radio arbeitet
immer noch mit überholter Tech-
nik. Überwiegend nutzen Hörer
im Auto das veraltete UKW. Da-
bei gibt es mit DAB+ einen mo-
dernen Nachfolger, der immer
beliebter wird und für eine neue
Programmvielfalt sorgt. Rund
drei Millionen Fahrzeuge sind
bereits mit entsprechenden Ge-
räten ausgestattet, die einen kos-
tenlosen Empfang über Antenne
ermöglichen. Auch das europä-
ische Ausland setzt auf den di-
gitalen Rundfunk. Das deutsche
DAB+ Netz wird derzeit stark
ausgebaut. Schon jetzt kann
man unterwegs im Auto auf 90
Prozent der Fläche Deutschlands
13 Radioprogramme empfangen,
die deutschlandweit ausgestrahlt
werden, 98 Prozent der Bundes-
autobahnen sind versorgt (Stand

Ende 2016). Hinzu kommen regi-
onal ausgestrahlte Angebote mit
bis zu 65 unterschiedlichen digi-
talen Programmen. Bis 2020 soll
Digitalradio in ganz Deutschland
empfangbar sein.
Eine Übersicht zum Empfang gibt
es auch: www.digitalradio.de/
empfang. In derzeit noch nicht
versorgten Regionen muss nicht
auf Radio verzichtet werden, da
die Geräte auch UKW-fähig sind.
Radio über DAB+ bietet gegen-
über UKW einen hörbaren Vor-
teil: Der Klang ist kristallklar und
ohne Rauschen. Außerdem wer-
den künftig Navigationsgeräte
auf metergenaue und schnelle
Verkehrsinformationen zugreifen
können.
Eine programmbegleitende An-
zeige von Musiktiteln, die Wetter-
vorhersage und Stauwarnungen
bietet das neue, bedienerfreund-
liche Radio ebenfalls ohne Zu-
satzkosten. spp-o

Schon den Ölstand überprüft?
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Im idyllischen Breitenbachtal, zwischen zwei kleinen
Seen, nur ein paar Schritte vom Wellnesswald
entfernt, liegt unser familiär geführtes

3-Sterne-Hotel Breitenbacher Hof.

In unserem urgemütlichen Restaurant finden Sie eine
anheimelnde Atmosphäre.
Unsere Pluspunkte sind unsere frische, abwechs-
lungsreiche Küche, mit kalt-warmem Frühstücks-
büfett und täglich großem Salatbüfett.
Außerdem freut sich mit uns ein freundlicher, zuvor-
kommender Service auf Sie.

Weitere Annehmlichkeiten in unserem Haus:

- Kaminzimmer
- Gartenterrasse
- großzügige Liegewiese
- Lift
- kostenloser Parkplatz
- Sauna
(teilweise gegen Gebühr)

- Massage im Kräuterstüble
- Computerecke
- kostenloser WLAN-Zugang

Idylle im Schwarzwald

Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Telefon 0 74 43 / 96 62-0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

www.hotel-breitenbacher-hof.de

DZ Deluxe
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Zu vermieten:
Altenkirchen, Leuzbacher Weg 56, ab sofort

DG, 3,5 ZKB, Balkon, ca. 89 m² Wfl.
KM 450,00 € (einschl. TG-Stellpl.) + NK + 2 KM Kaution

Bj. 1995, Verbrauchsausw., 66,6 kWh, Gas

Oster & Oster GbR
57612 Helmenzen, Rehhardt 39

Telefon: 0 26 81 /98 25 99 oder 01 51/15 54 40 14

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Zu vermieten:
AK-Honneroth, Büchnerstr. 52, ab sofort
EG, 3 ZKDB, Balkon, WBS, 75,30 m² Wfl.,

KM 353,83 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1993, Verbrauchsausw., Gas, 101,8 kWh.

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81–98 25 99 oder 0151/15544014

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Im Auge behalten
Verbraucher kennen die Kombi-
nationen aus Buchstaben und
Pluszeichen seit langem von
Kühlschränken oder Fernsehern:
Die Einteilung in Effizienzklassen
vermittelt leicht verständlich, wie
effizient ein Produkt die ihm zu-
geführte Energie nutzt.
Die Energieeinsparverordnung
(EnEV) überträgt diese Klassifi-
zierung bald drei Jahre auch auf
Immobilien: Von „A+“ für hervor-
ragende bis „H“ für mangelhafte
Effizienz stehen entsprechende
Werte auf den Energieauswei-
sen für Gebäude. Doch bei den
Effizienzklassen ist Augenmerk
angebracht: Die Effizienzklasse
allein lässt noch keine direkten

Rückschlüsse auf die tatsächli-
chen Verbrauchskosten einer Im-
mobilie zu. Die Gestaltung der
Energieausweise kann jedoch
zu falschen Einschätzungen füh-
ren. Der Grund: Haushaltsgerä-
te verbrauchen ausschließlich
Strom. Das macht sie unterei-
nander leicht vergleichbar. Ein
Einfamilienhaus dagegen kann
seinen Energiebedarf auf unter-
schiedliche Weise decken – etwa
mit Strom, Gas, Biomasse oder
Heizöl. Diese Brennstoffe ha-
ben jedoch sehr unterschiedli-
che Preise. Wer nicht weiß, wo-
mit eine Immobilie beheizt wird,
kann schwerlich seine künftigen
Heizkosten schätzen.

Der Markt entscheidet
Immobilienverkäufern steht es
natürlich frei, einen beliebigen
Preis festzusetzen. Viele Verkäu-
fer holen sich deshalb die Mei-
nung von mehreren Immobili-
enmaklern ein, bevor sie einen
Verkaufspreis festlegen. In vie-
len Fällen entscheiden sich Ver-
käufer für denjenigen Makler, der
ihm den höchsten Preis zusagt. In
der Euphorie vergisst man leicht,
dass es auch immer einen Käufer

geben muss, der bereit ist, diesen
Preis auch zu bezahlen. Doch da-
für ist einzig und alleine der Markt
verantwortlich und den kann der
Verkäufer leider nicht beeinflus-
sen. Selbst wenn der Verkäufer
einen gewissen Betrag erzielen
muss, weil eine Folgefinanzie-
rung davon abhängt, heißt das
nicht automatisch, dass es auch
bereitwillige Käufer gibt, die die-
sen bezahlen.

Streit am Bau
Meinungsverschiedenheiten und
Konflikte treten im Zusammen-
hang mit dem Bauprozess nicht
selten auf.
Hier ist der Bauherr überfordert
und kann diese alleine nicht lö-
sen. Was folgt, ist dann häufig
der Gang vors Gericht.

Das ist langwierig, teuer, kostet
die Nerven aller Beteiligten und
ist zudem sehr oft nicht zielfüh-
rend. Doch dazu gibt es eine Al-
ternative:
In den vergangenen Jahren hat
sich das Verfahren der sogenann-
ten Baumediation etabliert.

Lassen Sie Ihren Haustraum

Wirklichkeit werden!

Ihr Wochenblatt
hilft Ihnen bei der Suche!

anzeigen@wittich­hoehr.de

Gerne auch telefonisch
unter Tel. 02624 9110

Wenn Ihre Wohnung langsam
zu klein wird.

Sie wollen umziehen?

ihr wochenblatt hilft!
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Garantierte Abholstellen für alleMehrtagesfahrten
Altenkirchen | Andernach | Bad Breisig | Bad Ems |
BadMarienberg | Bad Neuenahr | Bendorf | Betzdorf |
Boppard | Diez | Hachenburg | Höhr-Grenzhausen |
Koblenz | Lahnstein | Limburg |Montabaur | Neuwied |
Ransbach | Sinzig | Vallendar | Weißenthurm |
Westerburg |Willroth
Kostenfreies Parken am ReisezentrumWirges

Tel: 02602-93480 oder 0800 0400 123 (kostenfrei)
Sie erreichen uns: Mo. - Fr. 7:00 - 22:00 Uhr

Sa. & So. 8:00 - 18:00 Uhr
www.koenigSreisen.de
König's Reisen GmbH, Christian-Heibel-Str. 45, 56422Wirges

14.03. - 19.03.2017 (6Tage)
• Fahrt im 4-Sterne Komfortbus • **** Hotel Bosten oder
**** Hotel Da Vincí • Geführter Ausflug Kamelienblüte
mit Besuch des Gartens der Villa Orsi • Geführter Ausflug
Pisa und Lucca mit Stadtführung Pisa • Zugfahrt Florenz
mit Stadtführung
Preis pro Person imDZ | Halbpension € 499,-

Reisen im -Komfortbus Reisen im -Premiumbus

Durchführungs-
garantie!

17.02. - 23.02.2017 (7Tage)
• Fahrt im 2/1-bestuhlten 5-Sterne Premiumbus • Ganztages-
ausflug nach Cannes mit Reiseleitung • Fahrt nach Nizza
• Eintritt & Tribünensitzplatz Karnevalsumzug in Nizza • Fahrt
nach Menton mit Reiseleitung • Eintritt & Tribünensitzplatz
Zitronenfest in Menton • Ausflug Genua mit Stadtführung
Preis pro Person im DZ | Halbpension € 699,-

Durchführungs-
garantie!

Garantierter Abholservice nun auch ab
Betzdorf, Bad Neuenahr, Bad Breisig,

Sinzig und Boppard !

Kamelienblüte Toskana
Zum Frühlingserwachen nach Italien

26.01. - 29.01. (4Tg) Berlin zur GrünenWoche
****Leonardo Berlin City, Stadtführung & Potsdam ÜF € 239,-
01. - 05.02.//03. - 07.03 (5Tg) Schweizer Bahnen
Glacier Strecke, Arosa-Bahn und Chocolaterie HP ab € 399,-
06. - 11.02.//23. - 28.02. (6Tg) Rügen& Stralsund– KEIN EZZ!
****Parkhtl. inBergen -Rügen zumSchnupperpreis HP ab € 199,-
06.02. - 12.02. (7Tg) Wintertage in Ehrwald genießen
Erholen,Wandern oder Skifahren – IhreWahl! HP € 569,-
11. - 24.02.//11. - 24.03. (14Tg) Marienbad (inkl. Anwendungen)
4-Sterne Hotels Richard, Reitenberger o. Olympia HPab € 899,-
26.02. - 02.03.//26. - 30.03. (5Tg) Prag – die goldene Stadt
zentrales ****Hotel Ambiance, mit Stadtführung ÜF ab€ 289,-
04.03. - 06.03. (3Tg) Nach Basel zumMorgenstreich
Beginn der Baseler Fastnacht, ****Htl. inWeil/Rhein HP € 269,-
15.03. - 19.03. (5Tg) Saisoneröffnung am Gardasee
****Casimiro, Getränke zum Abendessen inkl. HP € 349,-
20.03. - 27.03. (8Tg) GesundheitszentrumHelenenquelle
KEIN EZZ! Kur-Urlaub in BadWildungen genießen VP € 599,-

+

26.01. - 29.01. (4Tg) Berlin insWaldorf Astoria*****
mit dem Premiumbus ins 5-Sterne Luxushotel ÜF € 449,-
13. - 19.02.//11. - 17.03. (7Tg) Timmendorfer Strand
****Hotel (Strandnähe), Fehmarn, Lübeck&Wismar ÜFab € 499,-
23.02. - 28.02. (6Tg) Karneval in Venedig genießen
Htl. HelvetiamitWellnessbereich,Vicenza & Padua HP € 599,-
02.03. - 10.03. (9Tg) Portofino& Cinque Terre
Reise an die vielleicht schönste Küste derWelt HP €1089,-
06.03. - 10.03. (5Tg) Martin Luther–500 JahreReformation
Wichtige Stationen seinesWirkens erleben! ÜF € 499,-
07.03. - 12.03. (6Tg) Zum Oberstdorfer Mohren****
Berge, Schlösser & Kultur – werden Sie begeistern! HP € 669,-
10.-12.03.//17.-19.03.//24.-26.03. (3Tg)ZauberderMandelblüte
Premium-Schnupperreise in die verzauberte Pfalz HP € 315,-
14.03. - 20.03. (7Tg) Urlaub in Binz auf Rügen genießen
Strandhotel Rugard**** & schönes Programm HP € 699,-
16.03. - 19.03. (4Tg) Kultur & Entspannung in Leipzig
****Victor´s Residenz, FührungWeimar, uvm. ÜF € 418,-

+

S

ZitronenfestMenton & GrandHotel
mit Tribünensitzplatz

Allen Lesern ein gesundes,
zufriedenes Neues Jahr!

SPORTCLUB OPTIMUM ALTENKIRCHEN
Telefon: 0 26 81 . 989 777
www.sportclub-optimum.de

Das Optimum für meinen Körper.

p
in

ta

Ihre Ernährungsberaterin
Mechthild Jauch

Ihr Wunschgewicht
erreichen!

Start: 13. Januar 2017
Weitere Informationen und Anmeldung
in Ihrem Sportclub OPTIMUM!

Kennen Sie das Problem?
Sie haben da und dort ein paar Kilo zu viel? Sie
haben schon unzählige Diäten gemacht und
nie einen dauerhaften Erfolg erzielt?

Melden Sie sich jetzt zu unserem 6-wöchigen
Intensivkurs an und erreichen Sie Ihr
Wunschgewicht spielend leicht. Keine Diät,
keine Zwänge und 100% individuell auf Sie
persönlich abgestimmt.

Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen


